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2000 Raketen an vier Standorten

Schon zwei Anschläge S. 10

Schnappt endlich
den Pferde-Ripper!
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MÜNCHEN - Der deutschen Rentenversiche-
rung droht ein milliardenschweres Loch. Ökono-
men rechnen damit, dass die Corona-Krise für
sinkende Beitragseinnahmen sorgen wird. Das
könnteweitreichendeFolgenhaben.
Auch wenn Rentner sich bislang keine Sorgen

um ihr Geldmachenmüssen, die Rentenversiche-
rungmuss es umsomehr. Der rasante Anstieg der
Kurzarbeit und die wachsende Arbeitslosigkeit
könnten verhindern, dass sich die Rentenkassen
wie gewohnt füllen. Die Volkswirte des Versiche-
rungskonzerns Allianz argumentieren, dass die
Corona-Krise die Rücklage schneller als erwartet
leeren und Beitragserhöhungen notwendig ma-
chenwerde.
Derzeit liegt der Rentenbeitrag bei 18,6 Pro-

zent. Die Große Koalition will diesen bis 2024
stabil halten. Da die Renten nicht gekürzt werden

dürfenunddieBundesregierungdieHöhedesBei-
trags aufmaximal 20Prozent deckelnwill, wird der
Bund die Lücke füllen müssen, so die Einschät-
zung desRentenexperten Axel Börsch-Supan (65,
F.o.), Direktor desMünchnerMax-Planck-Instituts
für Sozialrecht und Sozialpolitik: „Die Bundeszu-
schüssemüssenwahrscheinlich schon 2022/23 in
zweistelligerMilliardenhöhesteigen.“
Aus der Steuerkasse fließt bereits jetzt sehr viel

Geld: Insgesamt 72 Milliar-
den Euromusste der Bund
2019 zuschießen, damit

alle Rentner ihr Geld
bekamen.

7-Punkte-Plan für Reform
der Fleischproduktion

Kritik an Scholz’
Milliarden-Plan

BERLIN - Bundesfinanzmi-
nister Olaf Scholz (61, SPD) will
mit den Ländern bis zu 57 Mil-
liarden Euro mobilisieren, um
Kommunen in der Corona-Kri-
se zu helfen (MOPO berichte-
te). Doch aus der Union gibt es
scharfenGegenwind.
„Die Vorschläge von Olaf

Scholz sind nicht wirklich neu
und haben in der Vergangen-
heit nur wenige überzeugt“,
kritisiert die CDU-Vorsitzende
Annegret Kramp-Karrenbau-
er (57). Die Große Koalition
sei sich einig, dass Investiti-
onen der öffentlichen Hand
auch starke Kommunen benö-
tigten. „Dafür steht auch die

CDU.“ Das Vorhaben könne
von der Union aber nur dann
beurteilt werden, wenn klar
sei, wie ein Konjunkturpaket
und der Haushalt für Europa
insgesamt aufgestellt seien.
„Um das seriös beurteilen zu
können, muss Olaf Scholz da
nacharbeiten.“
Bayerns Finanzminister Al-

bert Füracker (52, CSU) lehnt
die finanzielle Beteiligung der
Länder kategorisch ab: „Wenn
der Bund den Kommunen hel-
fen möchte, darf er das gern
tun - eineZwangsverpflichtung
der Länder nach den Regeln
desBundesohneAbsprache ist
aber eineUnverschämtheit.“

NEW YORK - Weltweit gibt es
immer mehr Berichte über eine
mysteriöse Kinderkrankheit, die
sich im Zusammenhang mit dem
Coronavirus verbreitet hat und
dem Kawasaki-Syndrom ähneln
soll. Hierbei wird eine Überreak-
tion des Immunsystems ausge-
löst, die zuSymptomenwieFieber,
Erbrechen,Hautausschlägenoder
Entzündungen führen kann.
Allein im Bundesstaat New York

gibt es nach Informationen von

„n-tv“ schon 110 bestätigte Fälle
mit drei tödlichen Verläufen, von
denendiemeistenauchpositiv auf
Corona oder Antikörper getestet
worden sind. In Europa soll es seit
Beginn des Jahres 230 Verdachts-
fälle gegebenhaben.
Virologe Christian Drosten (48)

machte in seinem Podcast aller-
dings deutlich, dass er keinen
Grund für Alarmismus sieht. Es
handle sich um ein seltenes Phä-
nomen, dasgut behandelbar sei.

Mysteriöse
Kinderkrankheit
breitet sich aus

Fieber ist eines der Symp-
tome der mysteriösen

Kinderkrankheit.
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Schwein gehabt: Diese Säue stammen
aus einer artgerechten Mast.

Gründuktion Grün
Mindest

Experte warnt: Corona
leert die Rentenkasse

Trotz Finanzloch: Die Bundesregierung will den
Rentenbeitrag von 18,6 Prozent bis 2024 stabil halten.
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Bundesfinanz-
minister Olaf
Scholz (61, SPD)
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Schlachthöfen sind für Robert
Habeck (50) ein gefundenes
Fressen. DerGrünen-Chef for-

dert als Konsequenz eine grundle-
gendeReformder Fleischproduktion

inDeutschland. Für die Verbraucher
würden Fleisch,Wurst undCo. dadurch
deutlich teurerwerden.

In einem sieben Punkte umfassenden
Plan verlangt Habeck unter anderem
einen Mindestpreis für Tierproduk-

te, ein Verbot vonWerkverträgen
über Subunternehmen, bessere

Haltungsbedingungen für Tiere,
eine „korrekte Entlohnung“ der Mitar-

beiter und eine Ausweitung der staatli-
chenKontrollen indenBetrieben.
Der Ausbruch der Lungenkrankheit Co-

vid-19 in mehreren Schlachthöfen werfe ein

g
industrie, schreibt Habeck:
„Sie funktioniert nach dem
Prinzip: Massenproduktion
von Fleisch zu Dumpingprei-
sen dank Dumpingbedingun-
gen.“ Leidtragende seien auch
die Mitarbeiter: „Sie schuften zu
miserablenArbeits-undLohnbe-
dingungen, hausen in katastro-
phalen Unterkünften, der Schutz
ihrerGesundheit steht hintenan.“
Die Reform der industriellen

Fleischproduktion müsse auch
über den Preis im Supermarkt-Re-
gal geregelt werden: „Im Lebens-
mitteleinzelhandel darf ein Min-
destpreis für tierische Produkte nicht
mehr unterschritten werden. Dieser
Mindestpreis berücksichtigt die Pro-
duktionskosten, damit auch Bäuerinnen
und Bauern davon profitieren.“ Mit den For-
derungen ist der Grünen-Chef nicht allein,
für heute hat auch Arbeitsminister Hubertus
Heil (47,SPD) einKonzeptdazuangekündigt.
Im April gab es erstmals Coronavirus-In-

fektionen in einem Fleischwarenwerk in Birken-
feld (Baden-Württemberg). In den vergange-
nen Tagen waren Belegschaften in Coesfeld
und Oer-Erkenschwick (Nordrhein-West-
falen) sowie Bad Bramstedt in Schleswig-

Holstein betroffen.
Die Fleischindus-
trie steht we-
gen prekärer
Arbeits- und
Unterkunfts-
bedingun-
gen bereits
seit vielen
Jahren in
der Kri-
tik.

Grünen-Chef Robert
Habeck (50) hat die
Bedingungen in der

fleischverarbeitenden
Industrie satt.

Die Großschlachterei Westfleisch in
Coesfeld ist nach einem Coronavirus-
Ausbruch geschlossen worden.

Der ersteGeisterspieltag der Bundesligage-
schichte ist gestartet undSachsensMinister-
präsident hat schon genug gesehen.Michael

Kretschmer (45, CDU) hofft gemeinsammit Nieder-
sachsensRegierungs-Chef StephanWeil (61, SPD)
darauf, dass die Stadien sichmöglichst baldwieder
füllen können.

Kretschmer sagte der „BamS“, er wünsche sich, „dass
Besuche von Fußballspielen, Konzerten, Theater- oder
O ffüh i S h en nach dem 1. September

ndschutzund1,5-Meter-Si-
n nach menschlichem Er-
ht anzustecken“. Auch Kol-
tisch in die Zukunft: „Nach
sen wir klären, ob Stadion
nd geht, weil die Infektions-
es eine Kontaktnachverfol-
chein Infizierter dortwar.“
nem Lockerungs-Kurs die
gab zu verstehen, dass
aßnahmen „verhältnismä-
ewählt werden müssten.
nnte jedoch sein, dass die
zitäten der Arenen erheb-
schrumpfen werden. Aber
würde wenigstens wieder
iele vor Publikum geben,
oKretschmer.

Opernaufführungen in Sachse
wiedermöglichwerden Mun
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wiedermöglichwerden.M
cherheitsabstand reich
messen aus, um sich n
lege Weil blickt optim
der Sommerpause m
auchmit weniger Abs
rate so niedrig ist un
gungs-Appgibt, falls d

Kretschmer hält s
Treue un
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ßig“
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Für Fußball, Konzerte und Theater

MP Kretschmer will
volle Stadien ab Herbst

Für Publikum ist das Dynamo-Stadion derzeit tabu.

Sachsens Mi-
nisterpräsident
Michael Kretsch-
mer (45, CDU)Fo
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BERLIN/COESFELD -DieCo-
rona-Ausbrüche inmehreren

Schlaglicht auf die dramati-
schen Probleme der Agrar-

en Chef Habeck forder
preis für Tierprodukte
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Meine Meinung

Zu wenig
Stellflächen
Von Bernd Rippert

Verwaltungsstandortewie Dresden
und Leipzig kennen das Problem

kaum. Bewohner von Industriezentren
wie Chemnitz und Zwickau dagegen
leiden darunter. Gemeint sindwilde
Lkw-Parkplätze in der ganzen Stadt. Oft
verbundenmitMüll und „Busch-Toilet-
ten“. Schön, dass sich der Stadtrat nun
des Problems annimmt.

Parkende Laster vor der Villa Esche, in
der Christian-Wehner-Straße, vor der

Kulturfabrik oder imSüdring-„Stummel“
kennt jeder. Sie zeugen von fehlenden
Lkw-Stellflächen.Weniger offensichtlich
sind die Nöte der Brummifahrer. Sie
stehen dort nicht zumSpaß, sondern
weil sie auf die Anlieferung ihrer Ladung
warten. Oft stundenlang. Und das alles
ohneWaschgelegenheit, Toiletten, Im-
biss oder sonstigeMöglichkeiten, die ein
normaler Lkw-Parkplatz bietenwürde.

Wir brauchen Logistikstandorte, die
Laster und ihre Fahrer einbeziehen.

Wir brauchen aber auch einen anderen
Umgang der Unternehmenmit den
Truckern. Sie ewig vor der Türwarten zu
lassen, bis ihnen die Anlieferung passt,
ist hochgradig unsozial. Hier heißt es
Vorfahrt gewähren!

Nachrichten
Umleitung auf Tram-Strecke
KAPELLENBERG - Aufgrund vonwei-
teren Brückenbauarbeiten imBereich
BahnhofMitte kommt es amMittwoch
ganztägig zur Sperrung der Bahntrasse
Stollberger Straße zwischenAmFlugha-
fen und Falkeplatz. Die Linie 4 verkehrt
zwischen Zentralhaltestelle undAm
Flughafen imErsatzverkehr.Mehr
unter:www.cvag.de

Betrunkener Radler
BERNSDORF -Wegen fehlender Be-
leuchtung amFahrrad geriet einMann
(32) in der Erfenschlager Straße in eine
Polizeikontrolle. Die Beamten stellten
beimAlkoholschnelltest einenWert von
1,9 Promille fest. Damit war die nächtli-
che Ausfahrt für denMann zu Ende.

Fahrt endet amZaun
HILBERSDORF - Etwas übers Ziel hinaus
schoss amAbend ein VW-Fahrer (38).
Auf der Frankenberger Straße stadtein-
wärts kamderMann aus noch ungeklär-
ter Ursache von der Fahrbahn ab. Erst
mähte er eine Laterne um, dann kamer
an einemMetallzaun zumStehen. Der
unverletzte Fahrer hatte knapp
0,9 Promille intus. Den Führerschein
musste er abgeben. Ticket-Absturz bei derCVAG!

WegenCoronamachten
TausendeChemnitzer einen
BogenumBusundTram.
Besonders imEinzelkarten-
verkauf rutschten die Zahlen
in denKeller.

So langsam lassen sich die
Folgen der Corona-Pandemie
durch Zahlen belegen. Nach
ersten Auswertungen muss die
CVAG große Verluste hinneh-
men. Im März verzeichnete der
Verkehrsbetrieb ein Minus von
600000 Fahrgästen. April wa-
ren es sogar 900000 Fahrgäste
weniger als im Jahr davor. 2019

nutzten rund 34 M
lionen Menschen
in Chemnitz Bus
und Tram. „Für
den Monat März
verzeichneten wir
insgesamt einen
Einnahmerückgang
in Höhe von elf Pro
zent“, sagt Sprec
rin Juliane Kirste (35). Die
Umsatzzahlen für April stehen
noch aus. Neben ausbleiben-
den Fahrgästen sind verkürzte
Fahrpläne und kleinere Flotten
derGrund für denAbsturz. Etwa
einenMonat galt der Samstags-
fahrplan. Ab 25. Mai fährt alles

er wie gewohnt.
„Diese Woche werden die

Fahrpläne an den Haltestellen
ausgetauscht.“
Um seine Busfahrer zu schüt-

zen, schirmt das Unternehmen
den Kassenbereich per Schutz-
scheibe ab. Doch noch nicht
alle Busse wurden umgebaut,

weshalb der Zustieg oftmals
nur hinten möglich ist. „Wir ge-
hen davon aus, dass alle wei-
teren Busse (77 Stück, Anm. d.
Red.) im Juni umgerüstet sind“,
so Kirste. Der Fahrer-Schutz ist
enorm wichtig. Bisher gab es
zwei bestätigte Corona-Fälle
bei derCVAG. tgr

Absatzeinbruch beimTicketverkauf

Ticket-Absturz bei derCVAG! nutzten rund 34 M

Absatzeinbruch beimTick

900000 CVAG-
Fahrgäste weniger!

Mil-
n

o-
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35) Di

wiede
Di W

Mil-

Immeröfter parken inChem-
nitz tonnenschwere Laster
amStraßenrand. Lenker

aus allerWeltmachenhier
Pause, hinterlassen ihren
Müll und auch Fäkalien,weil
es kaum feste Stellplätzemit
Abfallbehältern undToiletten
gibt. Ein Problem, das nicht

nur denBrummifahrern, son-
dern auch vielenChemnitzern
mächtig stinkt.

Anwohner der wilden Las-
ter-Parkplätze schimpfen schon
seit Jahren über die zugemüllten
Schmuddelecken. Indes fordern
Spediteure mehr Stellflächen

SPD
gt
rk-
-
pt

S

Ärger umwildes
Brummi-Parken

SPD
beantra
Lkw-Par
raum-
konzep

CVAG-Sprecherin
Juliane Kirste (35)

Während der Corona-Pandemie bleibt dichtes
Gedränge wie hier an der Zentralhaltestelle aus.

Jörg Vieweg
(49, SPD) hat
einen Antrag
für den Stadt-
rat geschrie-
ben.

Ulf Lauterbach hat die
Müllberge in der Paul-
Gruner-Straße angepran-
gert - die Stadt reagierte.
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Feuerwehreinsatz in der Stoll-
berger Unterwelt: Vier Entenkü-
ken waren am Sonnabend kurz
nach Mittag in der Straße Zu den
Teichen in einen Gully gestürzt.

Laut schnatternd wartete Ma-
ma Ente mit weiteren Flausch-
gefiedern in einem Gebüsch
aufRettung.
Drei Jugendliche hatten das

Malheur entdeckt und den Notruf
gewählt. Feuerwehrmann Tilo Ef-
fenberger (39) war gerade in der
Nähe, reagierte sofort: „Ich hob
den Deckel aus dem Einlauf, da
krabbelten die Küken schon von
allein auf die Straße und zur Mut-
ter.“ Glücklich vereint watschelte
die Großfamilie über die Straße -
sicher begleitet von „Entenlotse“
Tilo Effenberger - und danach
zum nahe gelegenen Teich. Die
übrige Feuerwehr konnte wieder
abrücken. Entegut, alles gut! bri

Jetzt kann die
Freiwillige Feuer-
wehr Adelsberg im
Einsatz nochbesser
helfen: Bürgermeis-
ter Sven Schulze
(48, SPD) übergab
am Wochenende
den 33 Aktiven ein
neues Fahrzeug.
Das HLF 10 er-
setzt den Vorgän-
ger LF8/6 aus dem
Jahr 1996. Kosten:
371000 Euro. Die
Hauptunterschiede:
Das neue Fahrzeug
ist gut für techni-
sche Hilfe - und es
hat einen 1600-Li-
ter-Tank (früher:
600). Damit kanndie
Feuerwehr eine gu-
te Minute länger lö-

schen. Eine Minute,
die viel Unterschied
macht, weiß Wehr-
leiter Dirk Steiner
(33): „Wir können

die Brandausbrei-
tung länger stop-
pen, bis die externe
Wasserversorgung
da ist.“ bri

In Gully gestürzt -
Ente gut, alles gut

Feuerwehr kann
jetzt länger löschen

Bürgermeister Sven Schulze (48, SPD) über-
gab symbolisch den Fahrzeugschlüssel an
Wehrleiter Dirk Steiner (33).

mit Sanitäranlagen und Co. Die
SPD bringt deshalb im Juni einen
Antrag für ein Lkw-Parkraumkon-
zept imStadtrat ein.
EinewildeMüllhalde inAltchem-

nitz brachte das Thema im Januar
auf die Tagesordnung. Auf Initia-
tive des Anliegers Ulf Lauterbach
(57) ließ die Stadt das Gelände
reinigen (MOPO berichtete). Jetzt
möchteRatsherr Jörg Vieweg (49,
SPD) das Problem bei der Wurzel
packen: „Fahrer vegetieren in den
Wartezeiten bis zur Anlieferung
ihrer Ladung dahin - ohne Toilet-
ten, ohne Waschgelegenheit, oh-
ne Mülleimer. Hier sind Stadt, IHK
und die Unternehmen gefordert,
eine Lösung zu schaffen.“ Denk-
bar seien zehn Lkw-Parkplätze
an den wichtigsten Logistik-
standorten wie Glösa, Kauffahrtei
oder Neefepark. Ausgestattet mit
Toiletten, Wasserhähnen und

Mülleimern, damit die Fahrer in
Ruhewarten können.
Das Problem sehen auch Spe-

diteure wie Ronny Kirbach (45)
aus Wittgensdorf: „Mehr Solida-
rität der Unternehmen mit den
Fahrern wäre schön. Aber viele

lassen die Fahrer nichtmal auf die
Toilette.“ Und Kirbach hat noch
einen Wunsch: „Anzuliefernde
Unternehmen könnten die Ware
schneller entladen lassen. Dann
müssten Fahrer nicht so lange
draußenwarten.“ bri

MORGENPOST, 18.5.2020

Fordert Hilfe
für Trucker:
Spediteur
Ronny Kirbach
(45) mit Toch-
ter Othelia (8).

Die Stoll-
berger
Entenfa-
miliewat-
schelte
nach
der Gul-
ly-Ret-
tung zum
nächsten
Teich.

Beliebter
Brummi-Park-

platz: die
Christian-Weh-

ner-Straße.
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Noch einGrundmehr, dieMOPOzu kaufen:
Morgen findet sich der viel geliebte Abend-
gruß des DDR-Fernsehensmit Zeichner Tad-
deus Punkt (Heinz Fülfe) und seinem Hund
Struppi inDVD-Formauf IhrerMorgenpost. In
der Folge „Treffpunkt Alexanderplatz“ erkun-
den Heinz Fülfe (1920-1994) und sein Stoff-
hund Struppi das Ost-Berlin der 1970er-Jah-
remit Friseurmuseumund Flughafen. Sie be-
suchendieWetterdienststelle Potsdam, aber
auch das Schweriner Schloss und das Elb-
sandsteingebirge. Alle Geschichten waren
Teil vom Abendgruß des Sandmännchens.
Durch seine Rolle als Schnellzeichner Tad-
deus Punkt galt Fülfe als Identifikationsfigur
desDDR-Kinderfernsehens.
DVD und Morgenpost kosten zusammen

nur 3,80 Euro. Natürlich gibt’s Ihre
MOPO auch oh-
ne DVD, zum ge-
wohnten Preis von
einemEuro.

Struppi und
Taddeus Punkt

Neu im MOPO-Kino

Diebe klauen einzigartige Schwib

Morgen gibt’s die
MOPO mit der DVD
„Treffpunkt Alexan-
derplatz“.
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Bürgermeister sauer!

SCHNEEBERG - Es hat sich
ausgeleuchtet in Schnee-
berg: Dunkle Gestalten
stahlen vermutlich am
Donnerstag zwei Schwib-
bögen aus dem Rathaus.
Die Verwaltung hatte sie im
März im Turmzimmer an die
Fenster gestellt, um in der
Corona-Krise ein Licht der
Hoffnung zu senden.

BURKHARDTSDORF - Für
kommenden Sonnabend
ist ein gigantisches Feuer-
werk im Erzgebirge geplant.
Die Idee kommt von Pyro-
techniker Stephan Boden
(33). Seine Firma „colorful-
Pyro“ aus Burkhardtsdorf
leidet wie viele andere
Unternehmen unter der
Corona-Auftragsflaute und
will mit dem „1. Erzleuch-
ten“ ein positives Zeichen in
dieser schwierigen
Zeit setzen.

Stephan Boden sitzt auf
einem Berg von Feuerwerk,
das er bei Hochzeiten oder
Geburtstagen abbrennen
wollte - dochdiemeistenTer-
mine wurden abgesagt. Mit
seinem Vorrat will der Erzge-
birger seinen Mitmenschen
eine Freude bereiten. Start-
schuss fürs
erste
Erz-

leuchten istSamstag,22Uhr.
Gemeinsam mit seinen Py-

ro-Kollegen David Vogel aus
ThalheimundThomasTröger
aus Chemnitz wird Stephan
Boden zeitgleich an vier
Standorten Tausende Rake-
ten gen Himmel schießen:
ein Mega-Feuerwerk der gu-
ten Laune! 30 Minuten lang

soll es dauern. „Die
Feuerwerke werden

von Chemnitz
bis Zschopau,
von Thalheim
bis Augus-

Das wird der Knaller!der Knaller!

Dieser Feuerwerk-
BURKHARDTSDORF Für Stephan Boden sitzt auf leuchten istSamstag 22Uhr

Dieser Feuerwerk
plant das „1. Erzleu

Noch sind die
Feuerwerke
gut verpackt:
Stephan Boden
(33) plant ein
Großfeuerwerk
an vier Stand-
orten - wie hier
bei Eibenberg.

Das „Erzleuch-
ten“ wird auch
in Augustusburg
und Umgebung
zu sehen sein.

Das Schneeberger Rathaus wird
derzeit saniert. Ganoven nutzten
das Gewusel für einen dreisten
Diebstahl.
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Bürgermeister Ingo Seifert (50,
Freie Wähler) aus Schneeberg.
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Viertelmillion Euro Schaden

Knast für Planenschlitzer-Bande
CHEMNITZ/KARLSRUHE -

Der Bundesgerichtshof in
Karlsruhe hat die Revision der
sogenannten Planenschlit-
zer-Bande verworfen. Mitte
April 2019 hatte das Landge-

richt Chemnitz fünf Polen zu
Haftstrafen zwischen zwei
Jahren und acht Monaten und
siebeneinhalb Jahren wegen
schweren Bandendiebstahls
verurteilt. Zwischen 2016 und
2017 hatte die Gruppe auf
bundesweiten Raststätten
Laster ausspioniert und Wa-
ren im Wert von 83 000 Euro
(Gesamtschaden: 250 000

Euro) geplündert. Die Ladung
wurde zum Weiterverkauf
auf einen gemieteten Laster
umgeladen. In Brandenburg
gingen die Diebe Beamten
auf frischer Tat ins Netz. Ban-
denkopf Bogdan S. (44) er-
hielt in erster Instanz die
höchste Freiheitsstrafe. Da-
mit ist das Landgerichtsurteil
rechtskräftig.

Bandenkopf Bogdan S. (44)
muss siebeneinhalb Jahre
absitzen.

Bürgermeister Ingo Seifert (50,
Freie Wähler) ist sauer: „Die Lich-
ter dienten einem guten Zweck.
Jetzt sind sie einfach weg - die
Täter nahmen sogar die Verpa-
ckungskartons mit.“ Seifert er-
stattete Anzeige.

Die Täter hatten in Schneeberg
leichtes Spiel. Das Rathaus ist
aktuell eine Baustelle, Arbei-
ter gehen ein und aus. Dennoch
hofft Ingo Seifert, dass die beiden
Schwibbögen wieder auftauchen,
denn im Advent sollen alle Rat-
hausfenster auf der Vorderseite
beleuchtet werden. „Es handelt

sich um Sonderanfertigungen
für die Stadt, die man erken-
nen kann!“ Wer die Schwib-

bögen sieht, soll die Polizei
oder das Rathaus (Tel.
03772/35 62 15) anrufen.

bri

bögen

Zwei solcher Schwib-
bögen wurden im
Schneeberger Rathaus
gestohlen.

ProfiProfi
chten“chten
tusburg zu sehen sein.“ An je-
dem der vier Standorte (Hor-
mersdorf, Meinersdorf, Ei-
benberg und Amtsberg) sollen
500 Effekte zum Einsatz kom-
men - in einer Höhe von bis zu
160Metern.
BürgermeisterNicoDittmann

(34, parteilos) aus Thalheim ist
gespannt: „Eine schöne Idee.
Ich hoffe, dass es allen Bür-
gern gefällt.“ Amtskollege Dirk
Neubauer (48, SPD) ausAugus-
tusburg fügt hinzu: „Die Men-
schen brauchen ein Zeichen
derHoffnung.“ bri
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Hygienemaßnahmen bleiben das
oberste Gebot – Linola hilftf
Linola®sept Hand-Desinfektionsgel: Jetzt verfügbar in der Apotheke!*

Um im Alltag hygienisch saub
Hände zu haben, ist das Linola
Hand-Desinfektionsgel füf r unte
Ihr sicherer Begleiter. Ganz oh
Wasser und Seife desinfiziert e
dank des hohen Ethanolgehalt
sicher Ihre Hände!

IRKT GEGENRONA-IREN

Biozidprodukte vorsichtig verwr enden.
Vor Gebrauch stets Etikett und
Produktinformation lesen.

Sicherheitshinweise: Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen
Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Darf nicht in die Hände von Kindern
gelangen. Verursacht schwere Augenreizungen. BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang be-
hutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
Behälter dicht verschlossen halten. An einem gut belüfteten Ort aufbf ewahren. Kühl halten.
Entsorgung des Inhalts/des Behälters gemäß den örtlichen/regionalen Vorschriften.
Dr. August Wolff GmbH & Co KG Arzneimittel 33532 Bielefeld, GERMANYN

* solange der Vorrat reicht

bere
a®sept
erwegs
hne
es
ts WIRCOR

VIR

UVP 3,45€
PZN 166065003

ACHTUNG

Schützt mit >70 Vol.% Ethanol
gemäß Empfehlung der Welt-
gesundheitsorganisation WHO.

Inaktiviert behüllte Viren wie
Influenza-Viren und Coronaviren
(wirkt begrenzt viruzid)

Entfernt sicher 99,9% aller Bakteerien

Sicherer Schutz in 30 Sekunden bbei

gründlicher Anwendung

Hautschonend – auch bei
beanspruchter Haut geeignet

Waschen mit
Linola®sept
Hand-Reinigung:

Milde und hautschonende
Mikroemulsion
Mit rückfettenden
Inhaltsstoffen
Spendet bis zu 24h
Feuchtigkeit

Pflegen mit
Linola®sept
Hand-Balsam:

Pflegend und rückfettend
Wirksam auch gegen
Mit 20% (v/v) Ethanol

PZN 16626061

PZN 16618417

--- Anzeige ---
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Nachrichten
Falscher Polizist gestoppt
HOF/AUE - Einem falschenPolizisten (42)
aus demErzgebirge kamen die echten Be-
amten aus Bayern auf die Spur. Bei einer
Fahrzeugkontrolle an der A 9 bei Hof ent-
deckten sie selbst gebasteltenDienstaus-
weis sowieMützemit Sachsen-Wappen
undPolizeistern, Schreckschusspistole,
Handschellen undMesser. Anzeige!

Regionalbahn blieb stehen
GRIMMA - Nahe demBahnhof Grimma
ist gesternMittag eineRegionalbahn
auf freier Strecke stehen geblieben.
Die Fahrgästemussten die auf einem
eingleisigen Abschnitt haltende Bahn
verlassen. Grund für den Zwischenfall
war lautMitteldeutscher Regiobahn ein
Stellwerksausfall.

Mutter undSohn verletzt
NOSSEN - EineMutter und ihr Sohn sind
gestern naheNossenmit einer Yamaha
verunglückt. Die Frau (46) hatte in einer
Kurve die Kontrolle über ihreMaschine
verloren, war gestürzt. Der elfjährigeMit-
fahrer kammit demHubschrauber in die
Klinik, auch dieMutterwurde verletzt.

Kritik amKlinik-Spardruck
ZWICKAU - Die Linken haben denSpar-
druck im sächsischenGesundheitswesen
kritisiert. Als Beleg nannte die Zwickau-
er Bundestagsabgeordnete Sabine
Zimmermann eine sinkende Zahl von
Krankenhausbetten in den vergangenen
drei Jahrzehnten. Zudemwürden immer
wieder Bereiche ausgegliedert.

Lotto - Glück gehabt?
VergangenenSonnabendwurden
folgende Lottozahlen gezogen:
3, 6, 8, 11, 47, 48;
Superzahl: 4.
Spiel 77: 4184956;
Super 6: 464943.
GlücksSpirale:Endziffer 8: 10Euro;
39: 25Euro; 657: 100Euro; 0 440:
1000Euro; 75 564: 10000Euro;
447602und772344: 100000Euro.
Prämienziehung: 1359917:
10000Euromonatlich 20 Jahre lang.

(alle Angaben ohne Gewähr)

Ein Siebenjähriger
Minister Piwarz vor

Schulbesuch
ab heute doch
nicht Pflicht

DRESDEN -ÜberraschendeEntschei-
dung amWochenende:Grundschüler
können abheuteweiter zuHause ler-
nen. Kultusminister Christian Piwarz
(44, CDU) hatwegen einesGerichts-
urteils die Schulbesuchspflicht bis
5. Juni aufgehoben.

Heute öffnen in Sachsen flächende-
ckend Schulen und Kitas nach der Coro-
na-Zwangspause. Aber Eltern von Grund-
und Förderschulen (Primarbereich) können
selbst entscheiden, ob ihre Kinder in der
Schule oder zu Hause lernen. Bleibt das
Kind zu Hause, sollen die Eltern der Schu-

le per Mail oder Post Bescheid geben, so
dasMinisterium.
Hintergrund: Das Leipziger Verwaltungs-

gericht hat im Eilverfahren zugunsten eines
Siebenjährigen entschieden.Die Eltern hat-
ten sich gegen die Öffnung der Grundschu-
len ohne Einhaltung desMindestabstandes

DRESDEN -Ministerpräsident
MichaelKretschmer (45,CDU)
hat überraschendAnti-Co-
rona-Protestler imGroßen
Garten inDresdenbesucht. Er
verteidigte Entscheidungen
der Politik, warb aber um
Respekt für abweichende
Meinungen. Der Besuch an
sich unddassKretschmer
keinenMundschutz trug,
sorgte für heftigeKritik.

Kretschmer kam laut Staats-
kanzlei spontan per Rad in den
Großen Garten. Dort treffen
sich seit einigenWochen Geg-
ner der Corona-Einschränkun-
gen.Diesmalwarenesdeutlich
mehr als 200. Kretschmer wur-
de dicht umlagert und musste
sich kritischen Fragen stellen.
Einige wurden verbal aggres-
siv, andere zollten ihm für den
BesuchRespekt.
Eine Maske trug er nicht.

Warum? „In jedem anderen
Kontext hätte ich meine Mas-

ke aufgesetzt, aber hier und
heute wollte ich damit meinen
Respekt zeigen“, sagte er der
„SZ“. Wenn er sich dadurch
mit Corona anstecke, lie-
ge dies in seiner persön-
lichenVerantwortung.
Immer wieder wurde die

sofortige Aufhebung aller
Beschränkungen gefordert.

Manche Gesprächspartner
leugneten die Existenz des Vi-
rus schlichtweg. Eine Frau sah
im Gespräch mit Kretschmer
„dunkle Mächte“ am Werk.
Im Netz wurde kritisiert, dass
Kretschmer Verschwörungs-
theoretikern und anderen laut-
starken Minderheiten zu viel
Aufmerksamkeit schenke.

PIRNA - Wegen Anti-Coro-
na-Demos sorgt Pirna derzeit für
bundesweite Schlagzeilen. Zu-
letzt wurden Polizisten von Hooli-
gansangegriffen.Über 70Gastro-
nomen, Unternehmen und Einzel-
händler haben jetzt die Nase voll.
In einemBrief fordern sie die „Co-
rona-Spaziergänger“ eindring-
lich auf, sich „zumWohle unserer
Stadt“ von denGewaltbereiten zu
distanzieren. Denn die jüngsten
Ereignisse schaden massiv dem
Image und dem Tourismus - „und

Händler und Wirte

Debatte mit Gegnern von Corona-Ein-
schränkungen, aber auch Verschwö-
rungstheoretikern: MP Kretschmer (45,
CDU) im Großen Garten.

Grundschüler in Dresden: Wer
will, kann auch ab heute zu
Hause bleiben. Wie viele das An-
gebot annehmen, ist unklar.
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Corona-Proteste Hier diskutiert
Kretschmer mit Demonstranten
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„Canaletto“-Wirt
Marcus Galle (35)
und andere Gas-
tronomen finden,
dass die jüngsten
Ereignisse ihnen
mehr schaden
als das Virus.
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DRESDEN - Nach dem
Rauswurf des Bran-
denburger Parteichefs
Andreas Kalbitz (47) aus
der AfD hat sich die säch-
sische AfD klar hinter ihn
gestellt. Auf Facebook
postete der Landesver-
band ein Foto von Sach-
sens AfD-Chef Jörg Ur-
ban (55) mit Kalbitz und
dem Thüringer Björn

Höcke (48): „Drei für
Deutschland“, heißt es
unter dem Foto. Urban:
„Ich bedauere den Be-
schluss des Bundesvor-
standes und halte ihn für
falsch. Andreas Kalbitz
hat große Verdienste im
Kampf für politischeErfol-
gederAfDerrungen.“
Kalbitz und Höcke wer-

den vom Verfassungs-

schutz als Rechtsextre-
misten eingestuft. Der
AfD-Bundesvorstand hat-
te Kalbitz’ Mitgliedschaft
per Mehrheitsbeschluss
für nichtig erklärt. Er habe
die Mitgliedschaft in der
2009 verbotenen neona-
zistischen „Heimattreuen
Deutschen Jugend“ und
bei den Republikanern
verschwiegen.

Sachsens AfD-Chef bedauert Kalbitz-Rauswurf

„Drei für Deutschland“: Björn Höcke (48, l.) und
Jörg Urban (55) unterstützen Andreas Kablitz
(47, r.) auf Facebook nach seinem Rausschmiss.

besiegt
Gericht
von 1,50 Metern zwischen Perso-
nen gewandt. Obwohl das Urteil
nur dieses Kind betreffe, werde
die Schulbesuchspflicht für alle
ausgesetzt, so Piwarz. Er wird das
Urteil aber anfechten.
In Kitas und Grundschulen gibt

es ab heute feste Gruppen ohne
Kontakt untereinander. Piwarz:
„Für uns steht fest, dass ein Fest-
halten an einem Mindestabstand
zwischen Kindern in den Grund-
schulen nicht lebensnah ist und
dadurch das Recht der Kinder auf
Bildung und Teilhabe massiv ein-
geschränktwird.“g

sie schaden uns als Unternehmer
noch mehr als das Virus selbst“,
heißt es imBrief.
Wer wolle sich vor allem an

Demo-Tagen noch in die gera-
de wieder geöffneten Kneipen
setzen?, fragt sich Marcus Galle
(35), Wirt vom „Canaletto“. Daher
habe er die Initiative für den Brief
ergriffen. „Gehen Sie lieber in die
zahlreichen Geschäfte und in die
vielfältige Gastronomie, welche
Pirna zu bieten hat. Damit helfen
Sie jedemvonuns sovielmehr.“

in großer Sorge

Das Öffnungskonzept von
Kultusminister Christian
Piwarz (44, CDU) ist im bundes-
weiten Vergleich ein Sonderweg.
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Von Eric Hofmann

LÖBAU - Schonwieder ein An-
schlag auf ein Pferd! Nachdem in
derNacht zuDienstag StuteGa-
lilopee (†20) inDürrhennersdorf
(bei Löbau) zu Tode gequältwurde,
kames jetzt nur 15Kilometerwei-
ter in Berthelsdorfwieder zu einer
Attacke. Vermutlich verhinderten
nur die beidenHunde Lui (8) und
Tara (14) eineweitere Tragödie.

Die Sonne war noch nicht ganz un-
tergegangen, da schlugen die Her-
denschutzhunde an. „Es muss so ge-
gen21Uhrgewesensein“, sagtReiko
Röthig (29). „Meine Frau hat die Hun-
de sofort rausgelassen, dann hat sie

Sabo entdeckt. Der neun Jahre alte
Wallach hatte eine tiefe Stichwunde
im linken Hinterteil, sofort alarmier-
ten die Röthigs Polizei und Tierarzt.

„Es war ein wirklich sauberer
Stich“, so der Pferdefreund. „Wir
haben das Grundstück auch durch-
sucht, da gab es keine Hinweise auf
einen Unfall, also so etwas wie einen
blutigen Ast.“ Der Tierarzt versorgte
die Wunde, Sabo muss jetzt Anti-
biotika und Schmerzmittel nehmen.
Nach erstem Überblick hatte er noch
mal Glück.

Wahrscheinlich hatten die Hunde
den Attentäter verschreckt. „Wenn
ich daran denke, dass meine Frau
noch mit den Kindern eine Viertel-
stunde vorher draußen war“, so der

lienvater. „Wir hatten
e in Dürrhennersdorf

nicht geglaubt, dass es
ns plötzlich passiert.“
rlegen die Röthigs, ih-

ppel mit Alarmanlagen
Kameras abzusichern.

Kripo vermutet Zu-
mmenhänge zwischen
eiden Attacken.

Erneut blutiger Angriff! Wallach schwer verletzt

g
besorgte Fami
von der Sache
gehört, aber n

auch bei un
Nun übe

re Kop
und K
Die
sam
be

n Eric Hofmann Sabo entdeckt.“ Der neun Jahre alte

g g

Der Pferde-Ripper
schlägt wieder zu

Die beiden Hunde Lui (8, l.) und Tara (14)
haben dem Pferd wohl das Leben gerettet.

Diese
klaffende

Stichwunde
hinterließ
der grau-

same Tier-
quäler.

Katja Hertwig (39), die ihren Wallach
Sabo (9) bei Röthigs auf der Koppel ste-

hen hat, ist entsetzt über die Attacke.
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DRESDEN -Aua, das
tutweh!MDR-Sach-
sen-Radio-Moderator
BodoGießner (56)muss
gerade die Zähne zu-
sammenbeißen. Ein
schmerzhafter Band-
scheibenvorfall plagt
ihn. Zur Schonhaltung
trägt er den linkenArm
in der Schlinge, denn
zwischen dem fünften
undsechstenHalswirbel
hat es ihn erwischt.

„Wahrscheinlich wegen
eines Haltungsfehlers. Ich
habe mich weder verrenkt
noch plötzliche Bewegun-
gen gemacht oder etwas
Schweres gehoben. Auch
treibe ich seit Jahren re-
gelmäßig Sport“, resigniert
Bodo. „Jetzt muss ich das
halt geduldig auskurieren.
Aber ohne Wärmekissen

und starke Schmerzmittel
geht gar nichts. Deshalb
kann ich gerade auch nicht
Auto fahren.“ Bodo hofft,
dass die Physiotherapie
zwei Mal pro Woche bald
anschlägt.

Doch unterkriegen lässt
sich Bodo trotz Schmer-
zen nicht. „Ich habe Don-
nerstagnacht trotzdem im
MDR-Studio die Deutsche
Hitparade gesendet - end-
lich das erste Mal wieder
nach vier Wochen Auszeit.
Es war herrlich.“ Seit 2009
ist Bodo Gießner wöchent-

lich (donnerstags, 20 bis
23 Uhr) mit Schlagern und
Pop on air, seit 2003 ist er
mit der MDR-Sachsen-Dis-
co als DJ unterwegs.

Auch zu Hause kann
sich Bodo nicht auf die
faule Haut legen. „Wegen
Corona sind bis Septem-
ber viele Veranstaltungen
abgesagt.“ Zeit also, um
lange Liegengebliebenes
zu erledigen. „Nach 20
Jahren habe ich es endlich
geschafft, das Namens-
schild an den Briefkasten
zu schrauben ...“ KK

Mit dem Arm in
der Schlinge be-
reitet sich Bodo
Gießner (56) zu
Hause auf seine
Schlagersen-
dung vor.

Muss auch sein: Trotz Schmerzen schraubt der Radio-
mann endlich das Namensschild an seinen Briefkasten.
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Autsch! MDR-Radiomann
hat’s mit der Bandscheibe
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schichten liebenwir den
Fußball!MalcolmCacutalua
kämpft sich seitMonaten
zurück. Erst überwandder
25-jährige FCE-Verteidiger
seinenKreuzbandriss vom
März 2019, erarbeitete
sich imDezember einen
fünfminütigenKurzeinsatz
in Bochum, ehe ihnAnfang
Februar eineEllenbogen-
verletzung ausbremste.

Der Joker-Einsatz beim 3:1
gegen Sandhausen war erst
Cacutaluas zweites Pflicht-
spiel in 2019/20. Und er liefer-
te eine tolle Comeback-Ge-
schichte.
FCE-Coach Dirk Schuster

brachte den 1,88 Meter großen
Abwehrrecken in der 54. Minu-
te für den angeschlagenen Sö-
ren Gonther. Eine Viertelstun-
de später stand „Mal“ nach

12 FUSSBALL MORGENPOST, 18.5.2020

Wenn selbst der Ball zu hören
ist, weißt du: Alles ist anders!

Aue - Sandhausen

3:1

AUE - Sonnabend, 12Uhr. Eine
Stunde vor demAnpfiff der
Partie zwischenAueundSand-
hausen. Die Tankstelle vorm
Erzgebirgsstadion ist immer
ein Treffpunkt für die Fans.
Gewusel, Bier,Wurst, Small-
talk. Diesmal? Ruhe! Schonda
ist zu spüren: Alles ist anders.
Geisterspiel!

Einfahrt ins Stadion, Protokoll
ausfüllen, Fieber messen lassen,
Mundschutz aufsetzen. Die Me-
dienleute müssen sofort auf die
Pressetribüne. Der einzige Raum,
der betreten werden darf, ist die
Toilette. Die mitgebrachten Spei-
sen und Getränke dürfen nur vor
demStadion verzehrt werden. Die
einheimischen Journalisten sitzen
auf einer Reihe, immer mindes-
tens zweiMeter Abstand. Der eine
aus Sandhausen nimmt zwei Rei-
henweiter obenPlatz.

Mittlerweile erwärmen sich die
Mannschaften, der Staff trägt
Mundschutz. Trotzdem sind die
Anweisungen von Aues Fitness-
coach Frank Steinmetz zu hören,
deutlich, jedes Wort. Die Arena
hallt. Sandhausens Pressespre-
cherMarcusBeer geht AuesPres-
sechef Peter Höhne zur
Hand.Er bringt dieAuf-
stellungen und einen
weißen Zettel: „Jeder
von euch schreibt eine
Frage für die Trainer
darauf. Ich sammle
diese kurz vor Schluss
ein. Diese Fragen werden
zur Pressekonferenz vorgele-
sen.DiePKwird insStadion über-
tragen.“Alles ist anders.
Es ist kurz vor 13 Uhr, die Mann-

schaften betreten den Rasen,
erst der Gast, dann Aue, danach
kommen die Schiedsrichter, keine
Shakehands. Nur die erste Stro-

he des Steiger-

liedes erklingt - und geht in der
Leere unter. Ein Geisterfan hat
sich an der Lößnitzer Straße am
Zaum eingefunden. Anpfiff! Du
hörst den Ball, wenn er getreten
wird, selbst bei einer Ecke genau
diagonal zur Tribüne. Nach vier
Minuten die erste Aktion. Dennis

Diekmeier fliegt nach ei-
ner Notbremse an Flo-
rian Krüger vom Platz.
Sein „Spinnst du“ in
Richtung von Schiri
Florian Badstübner ist
zu vernehmen, obwohl
die Medienleute weit

weg sitzen. Dimitrij Na-
zarov trifft vom Punkt zum 1:0

für Aue, er begibt sich in den
Schneidersitz, applaudiert sich
selbst, die Mitspieler herzen per
Ellenbogen.Alles ist anders.
Pause! „Mittagessen“ vor dem

Stadion, als eine Whats App von
Pressesprecher Höhne kommt:
„Keine Spielerstimmen nach dem

Spiel möglich.“ Nur der Bezahl-
sender darf. Alles ist anders. Als
Mitte der zweiten Hälfte Sand-
hausen Druck macht, schreit
FCE-Präsident Helge Leonhardt
aufs Feld: „Jungs, spielt nach
vorn.“ Keeper Martin Männel hat
denBall, verteilt ihn unddreht sich
Richtung Tribüne: „Lasst uns mal
spielen.“ Geschichten, die Geis-
terspiele schreiben.
Gleich danach erhöht Krüger

auf 2:0 und alles ist gut. Bis zum
Schluss. Sandhausens Presse-
chef Beer sammelt die Zettel ein.
30 Minuten nach Spielschluss ist
die Pressekonferenz, die im Sta-
dion per Ton läuft. 16 Uhr geht es
raus aus dem Stadion, als erstes
kommt die inzwischen durchge-
schwitzte Maske runter. Stille,
keine jubelnden Fans. Da ist kei-
ner. Alles ist anders.
Fazit: Man muss es erlebt ha-

ben, aberSpaß ist etwasanderes.
ThomasNahrendorf

AUE -Dank solcherGe-

12 FUSSBALL

Geisterspiel-Held Cacuta
SVS-Keeper Martin Fraisl kommt
zwar noch an den Kopfball von Mal-
colm Cacutalua (M.) ran, kann das
3:0 für Aue aber nicht verhindern.

en nach dem ThomasNahrendorfph

Der Blick von der Gar-
tenanlage oberhalb
des Stadion hinein ins
weite und leere Rund.

Das etwas andere Inter-
view mit Abstand: FCE-
Kapitän Martin Männel
nach dem 3:1-Sieg bei
den Kollegen von Sky.

Der sechsjäh-
rige Jonathan
aus Schön-
heide blickt
aus einer Gar-
tenanlage mit
einem Fernglas
auf das Erzge-
birgsstadion.
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gefühlt eine Minute in der Luft
und nickte wuchtig ein. SVS-
Keeper Martin Fraisl bekam
zwar noch die Finger hinter
den Ball, konnte ihm aber
keine entscheidendeWendung
mehr geben.
Cacutalua kam, sah und traf!

Dieses i-Tüpfelchen hatte er
sich nach schweißtreibender
Trainingsarbeit redlich ver-
dient. Schuster: „Es tut allen
gut, dass ,Mal‘ wieder Teil der
Mannschaft ist. Er hat mit sehr
guten Leistungen überzeugt
und sich in die Mannschaft
hineingedrängt.“
Am ersten Geister-Spieltag,

wo noch niemand so recht
wusste, wie er seinen Emotio-
nen Nachdruck verleihen soll,
wirkte alles schaumgebremst.
Der verhaltene Torjubel mit
Ellenbogen-Klaps war da
nur eine Facette. Immerhin
Glücksgefühle waren erlaubt,
und so freute sich jeder mit
dem früheren Veilchen-Sor-
genkind. „,Mal‘ wird heute si-
cherlich einer der Glückliche-
ren sein“, soSchuster.

Michael Thiele
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Eckball von Jan Hochscheidt

FUSSBAL

lua kam, sah und traf!nd t

Malcolm
Cacutalua
(2.v.l.) wird von
den Kollegen
gefeiert - natür-
lich mit etwas
Abstand ...
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Kein Zutritt
für Fans: Ein
Ordner steht
hinter einem
geschlosse-
nen Tor im

Erzgebirgs-
stadion.

Sandhausens Presse-
sprecher Marcus
Beer (r.) beim Fie-
bermessen. Nur
wer keines hatte,
durfte auch ins

Stadion.

Philipp Riese bei einer Ecke. Obwohl die
Pressetribüne von diesem Punkt aus weit
weg ist, war der Klang des Balls zu hören.
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DRESDEN -Wie die Saison bei einem
Abbruch gewertetwird,will dieDFL
in den kommenden zweiWochen ent-
scheiden. Nachdemsogar die Bayern
gegenmöglicheAbsteiger sind, ist

dieChance gegeben, dass keiner in
die 3. Ligamuss. Dynamoals aktueller
Letzter der 2. Bundesligawill sich den
Münchnern anschließen.

Nachvollziehbar! Dynamo ist durch die
Corona-Fälle innerhalb des Teams zum
Warten verdammt, wird wohl erst am

30./31. Mai mit dem Heimspiel gegen den
VfB Stuttgart seinen Re-Start vollziehen
können. Da haben 14 Teams - Hannover,
Fürth und Bielefeld haben durch Dynamo
je einen Nachholer - im besten Fall bereits
drei Partien absolviert.
Sollte es zu einem Abbruch kommen,

wird die Quotientenregel angewendet, bei
Teams mit unterschiedlich vielen Spielen.

Die Anzahl der Punkte wird durch die An-
zahl der Spiele dividiert. Passiert das vor
dem 33. Spieltag, dürfte Dresden auch da
einen absolutenNachteil haben.
Beispiel: Käme es nach dem dritten

Geister-Spieltag (26./27. Mai) zum Ab-
bruch, hätten die Mitkonkurrenten Wies-
baden und Karlsruhe insgesamt 28 Par-
tien absolviert, die SGD nur ihre bisheri-
gen 25. Dresden käme also auf einen
Quotienten von 0,960 (24:25). Beim KSC
würde der dank des Dreiers gegen Darm-
stadt mindestens 0,964 (27:28) betragen.
Der SVW, der gestern den VfB Stuttgart
mit 2:1 besiegte, käme jetzt schon mit
28Punkten aufmindestens 1,0.
Fair? Nein! Fußball ist Sport und kei-

ne Mathematik. Daher wäre es in diesem
Fall wirklich besser, den Abstieg auszu-
setzen. nahro

Dynamo gleich doppelt im Nachteil

DRESDEN -OhneCorona
wäre heute der letzte
Spielbericht der Saison er-
schienen. In der Krisewar
dann vorgesehen, das erste
Spiel nach demRe-Start in
Hannover zu analysieren.
Auch das passiert nicht,
da sich das Teamnochbis
Sonnabend inQuarantäne
befindet. Daher gibt es der-
zeit auchmehr Fragen als
Antworten bei Dynamo. Zum
Beispiel, wie es nach dem
30. Juniweitergeht.

Im Normalfall wären alle Ent-
scheidungen schon gefallen.
Jeder wüsste, wo Dresden in
der kommenden Saison an-
treten müsste. Auch personell
wäre vieles schon in die Bah-
nen gelenkt worden. Aber die

SGD-Situation ist nun mal au-
ßergewöhnlich, noch extremer
als bei allen anderen 17 Zweit-
ligisten. Bis auf Dyna-
mo und Hannover
haben alle den Re-
Start vollzogen.
13 Verträge lau-

fen aus, darunter die
der Leihspieler. Auch
Sportgeschäftsführer
RalfMingehatnureingül-
tiges Papier bis zum 30. Ju-
ni. Seine dynamische Zukunft
steht ebenfalls in den Sternen.
Dass er gehalten werden soll,
in welcher Funktion auch im-
mer, dazu hatte sich Auf-
sichtsratschef Jens
Heinig schon vor
Wochen geäußert.
Vielleicht gibt es
heute Abend

schon Ergebnisse, denn es
steht eine Aufsichtsratssitzung
an. Dort soll es auch um den

59-Jährigen gehen, wie
er selbst bestätigte.

„Am Montag wird
eine Aufsichtsrats-
sitzung sein, wo
man dann verschie-
dene Szenarien mal

durchrechnet, so dass
ich ganz einfach mal hof-

fe, dass wir dort eine Grund-
lage haben, um das eine oder
andere Gespräch zu führen.
Das Gleiche gilt natürlich für
meine Person“, kündigt er

an, dass es um ihn und die
Spieler mit ungewis-
ser Zukunft gehen
wird. „Ich habe die
Jungs schon mehr-
mals informiert,

dass wir jetzt eine Ausnahme-
situation haben und dass es
keine planerische Grundlage
gibt. Wir erhoffen uns die und
erarbeiten die uns auch“, so
derSportchefweiter.
Diese planerische Grundlage

wird sich zweigleisig gestalten
(müssen). Wie sieht das Team
bei Klassenerhalt aus und wie
beim Gang in die Drittklassig-
keit? Welche jetzt noch unter
Vertrag stehenden Kicker wä-
ren so gut, um den sofortigen
Wiederaufstieg mit in Angriff
nehmen zu können? Wer be-
kommt bei Klassenerhalt kei-
nen neuen? Welcher Leihspie-
ler könnte in der kommenden
Saison in der 2. Liga weiterhel-
fenundwelcher inder3.?Keine
einfach Aufgabe in der jetzigen
Zeit. ThomasNahrendorf

Alle Spiele, al le Tore

ArminiaBielefeld -
VfLOsnabrück1:1 (1:0)

SR: Osmers (Hannover) - Tore: 1:0
Klos (17./Foulelfmeter), 1:1 Alvarez
(90.+4)

FCSt. Pauli -
1. FCNürnberg 1:0 (0:0)

SR: Siebert (Berlin) - Tor: Gyökeres
(84.) - Rot: Mathenia (Nürnberg/55. -
Notbremse)

SpVggGreuther Fürth -
Hamburger SV2:2 (1:1)

SR: Hartmann (Wangen) - Tore: 1:0
Nielsen (35.), 1:1 Pohjanpalo (41.), 1:2
Dudziak (48.), 2:2Nielsen (90.+4)

SVWehenWiesbaden -
VfBStuttgart 2:1 (0:0)

SR: Stegemann (Niederkassel) - Tore:
1:0 Schäffler (50.), 1:1 Gonzalez (83.),
2:1 Tietz (90.+7/Handelfmeter)

FCErzgebirgeAue -
SVSandhausen3:1 (1:0)

SR: Badstübner (Windsbach) -
Tore: 1:0 Nazarov (5./Foulelfmeter),
2:0 Krüger (64.), 3:0 Cacutalua (69.),
3:1 Biada (80.) - Rot: Diekmeier (4./
Notbremse)

SSVJahnRegensburg -
HolsteinKiel 2:2 (0:1)

SR: Petersen (Stuttgart) - Tore: 0:1
J. Lee (3.), 0:2 Porath (58.), 1:2 Stolze
(75.), 2:2Albers (90.+2/Foulelfmeter)

VfLBochum -
1. FCHeidenheim3:0 (2:0)

SR: Heft (Wietmarschen) - Tore: 1:0
Losilla (11.), 2:0 Osei-Tutu (34.), 3:0
Ganvoula (64.)

Karlsruher SC -
SVDarmstadt 982:0 (0:0)

SR: Jöllenbeck (Freiberg am
Neckar) - Tore: 1:0 Hofmann (66.), 2:0
Wanitzek (90.+6)

2. Bundesliga -
der 26. spieltag
auf einen Blick

Tabelle
Hannover - Dresden verlegt

1. Arminia Bielefeld 26 14 10 2 51:25 52
2. Hamburger SV 26 12 9 5 50:30 45
3. VfB Stuttgart 26 13 6 7 42:30 45
4. 1. FC Heidenheim 26 11 8 7 34:29 41
5. SpVgg Greuther Fürth 26 10 7 9 39:35 37
6. FC Erzgebirge Aue 26 10 7 9 37:35 37
7. SV Darmstadt 98 26 8 12 6 31:33 36
8. Holstein Kiel 26 9 8 9 40:40 35
9. FC St. Pauli 26 8 9 9 34:32 33

10. Jahn Regensburg 26 9 6 11 38:44 33
11. Hannover 96 25 8 8 9 34:37 32
12. VfL Bochum 26 7 10 9 43:45 31
13. VfL Osnabrück 26 7 9 10 33:36 30
14. SV Sandhausen 26 6 11 9 31:36 29
15. 1. FC Nürnberg 26 7 8 11 34:46 29
16. SV Wehen Wiesbaden 26 7 7 12 33:44 28
17. Karlsruher SC 26 6 9 11 35:46 27
18. Dynamo Dresden 25 6 6 13 25:41 24

Der 27. Spieltag
Nürnberg - FCE Aue Fr., 18.30
Heidenheim - Wehen Wiesbaden Fr., 18.30
Darmstadt - St. Pauli Sa., 13.00
Sandhausen - Regensburg Sa., 13.00
Osnabrück - Hannover Sa., 13.00
Hamburg - Bielefeld So., 13.30
Karlsruhe - Bochum So., 13.30
Kiel - Stuttgart So., 13.30
Dresden - Greuther Fürth verlegt

Die Wiesba-
dener konn-
ten einen
späten 2:1-
Sieg gegen
Stuttgart
bejubeln.
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Entscheidet sich heute die
Zukunft von Sportchef Minge?

Muss sich derzeit als Krisen-
manager betätigen: Dynamos

Sportdirektor Ralf Minge.
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2. Bundesliga
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Geheimniskrämerei beim CFC!
Wie fällt der zweite Corona-Test aus? FSV ist heute dran

FRANKFURT/M. - In der
Debatte über die Fort-
setzung der 3. Liga wirft
deren Ausschuss-Chef
einigen Vereinen eine
bewusste Hinhalte-
Taktik vor.

Tom Eilers sagte, dass sich die
Vereine die mögliche Verlängerung
der Saison bis in den Juli „selbst ein-
gebrockt“ hätten.
„Aus meiner Sicht
ist das bewusst so
gewesen, dass ei-
nige Klubs sagen,
wir können noch
nicht wieder anfan-
gen, dies und jenes
klappt nicht, wir
können dies und je-
nes nicht.“

Der DFB hatte am Freitag bekannt-
gegeben, dass der geplante Neu-

start der 3. Liga am 26. Mai
nicht haltbar sei. Vor

allem das Hygienekon-
zept wurde als Hinder-
nis der Vereine angege-

n, die die Spielzeit vorzeitig
nden wollen.

Eilers, Präsidiumsmitglied von
Zweitligist Darmstadt, betonte, dass
allen Drittligisten ausreichend Geld
zur Verfügung gestellt worden sei
und dass es eher am Fleiß mangele.
„Im Moment ist es äußerst unsolida-
risch, was einige Klubs hier machen,
die den Willen der Mehrheit bewusst
ignorieren und untergraben. Das ist
ein Skandal, muss ich sagen, und das
führt dazu, dass die Liga selber sich
extremst schlecht verkauft.“

Die Befürworter des Abbruchs hat-
ten vorgeschlagen, die 3. Liga mit-
telfristig auf 22 Teams aufzustocken.
Darüber soll auf dem DFB-Bundestag
am 25. Mai abgestimmt werden.

FRANKFURT/M In der start der 3 Liga am 26 Mai

Chef Eilers beschimpft Abbruch-Befürworter
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Auch der Chemnitzer
FC (mit Matti Langer/l.)
und FSV Zwickau (hier
Leon Jensen) müssen
weiter auf Punkt-
spiele warten.
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Wie fällt der zweite Corona Test aus? FSV ist heute dran
CHEMNITZ - Kann
CFC-Trainer Patrick
Glöckner morgen
wie geplant mit
seinen Jungs ins
Mannschaftstrai-
ning einsteigen?

Vor der Aufnahm
fordert das DFB-Hygiene
konzept von den Drittligisten
mindestens zwei aufeinander-

folgende negative
Test-Ergebnisse der
am Trainingsbetrieb
beteiligten Personen.

Am vergangenen
Donnerstag hatte der
neue Hygienebeauf-

tragte, Dr. Jörg-Uwe
ischer, mit den ersten

Coronatests im Sportforum
begonnen. Die Proben bei
27 Spielern sowie 13 Personen

aus dem Trainerteam und Be-
treuerstab waren dabei durch-
weg negativ.

Am Sonnabend folgte Durch-
gang Nummer zwei. Ob dieses
Mal erneut alle entnommenen
Corona-Tests negativ wa-
ren, ließ der Drittliga-Aufstei-
ger gestern offen und verwies
auf eine heutige Klarstellung.
Nach den ersten Proben gab’s
bereits nach 24 Stunden das

offizielle Resultat.
Warum wird diesmal
so eine Geheimnis-
krämerei betrieben?

Beim FSV Zwickau
steht die zweite Co-
rona-Testreihe noch
aus. Im ersten Durch-
gang, der am Sonn
abend durchgeführt wur-
de, gab es durchweg negative
Ergebnisse. Das bestätigte

FSV-Sportchef To-
ni Wachsmuth der
MOPO. Heute wird

bei den Zwickauer
Spielern, Trainern und
Betreuern der zweite
Abstrich genommen.
Sind die Ergebnisse
neut negativ, kann

ab morgen das Mann-
schaftstraining aufgenommen
werden. om/mthi
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Kann CFC-Trainer Patrick
Glöckner (2.v.r.) seine Spieler um
Tarsis Bonga (r.) morgen zum
Mannschaftstraining bitten?
Die Auswertung des zweiten
Corona-Tests wird es zeigen.
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BERLIN - Stotterstart statt
Spielwitz: Das Starensemble
des FC Bayern hat beim Wie-
deranpfiff der Bundesliga ei-
nige Probleme offenbart und
sich zu einem glanzlosen
Pflichtsieg gemüht.

Der Rekordmeister ließ beim
2:0 (1:0) bei Aufsteiger Union
Berlin nach zwei Monaten
Pause und ohne die gewohn-
te Stadion-Atmosphäre lange
Zeit seine sonstige Dominanz
vermissen, behauptete aber
dank des 26. Saisontreffers von
Stürmer Robert Lewandows-
ki (40./Foulelfmeter) und des
Kopfballtores von Benjamin
Pavard (80.) den Vier-Punk-
te-Vorsprung auf Rivale Borus-
sia Dortmund.

„Beim Spiel ohne Zuschauer
sind die Minuten ganz schön
lang, bis endlich abgepfiffen
wird“, verriet Bayern-Torhüter

Manuel Neuer. „Aber wir haben
das Spiel dominiert und neh-
men verdient die Punkte mit
nach Hause.“

Die nun seit 16 Pflichtspie-
len ungeschlagenen Bayern
(15 Siege) setzten in der fast
leeren Alten Försterei zudem
den nächsten Meilenstein: Mit
der insgesamt 1866. Bundes-
liga-Partie zog der Klub in der
ewigen Tabelle nach Spielen
mit dem einstigen Dino Ham-
burger SV gleich. Nur Werder
Bremen hat mehr Spiele ab-
solviert (1890).

Union, das im heimischen
Stadion den Titelkandidaten
Dortmund (3:1) und Borussia
Mönchengladbach (2:0) ein
Bein gestellt hatte, leistete
auch ohne die Unterstützung
seiner Fans und ohne Chef-
trainer Urs Fischer tapfer Wi-
derstand. Fischer hatte aus
privaten Gründen das Qua-
rantäne-Trainingslager verlas-
sen, sein Schwiegervater war
verstorben.

Lewandowski hatte die erste
Chance, sein Fernschuss wur-
de zur Ecke abgefälscht (2.).

Der Beginn gehörte aller-
dings den Hausherren, die
durch Marius Bülter (4.) und
Anthony Ujah (7.) zwei gute
Gelegenheiten auf die Füh-
rung ausließen. Die Bayern ta-
ten sich sichtlich schwer, nach
der langen Pause in den Rhyth-
mus zu finden.

Lewandowski, bewacht von
gleich drei Verteidigern, trat

überaus lange fast gar nicht
in Erscheinung - bis ihm Ne-
ven Subotic einen Elfmeter
schenkte. Der Berliner Ab-
wehrspieler stieg im Strafraum
ungeschickt gegen Goretzka
ein, Lewandowski nahm
das Geschenk dankbar
an.

Auch nach dem
Seitenwechsel prä-
sentierten sich die
Münchner noch weit
von ihrer Topform ent-
fernt. Allerdings lief
der Ball nun etwas flüs-
siger in den eigenen Rei-
hen, zudem gewannen Joshua
Kimmich und Co. auch mehr
Zweikämpfe. Union-Torhüter
Rafal Gikiewicz, der den Klub
nach der Saison verlassen
wird, bekam nun deutlich mehr
zu tun als noch in der ersten
Hälfte. Pavard sorgte mit sei-
nem dritten Saisontor für die
Entscheidung. Bayern eiskalt!
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Alle Spiele, al le Tore
Union Berlin -

Bayern München
0:2 (0:1)

SR: Dankert (Rostock) - Tore: 0:1 Le-
wandowski (40./Foulelfmeter), 0:2 Pa-
vard (80.)

1. FC Köln -
FSV Mainz
2:2 (1:0)

SR: Winkmann (Kerken) - Tore: 1:0
Uth (6./Foulelfmeter), 2:0 Kainz (53.), 2:1
Awoniyi (61.), 2:2 Kunde Malong (72.)

RB Leipzig -
SC Freiburg

1:1 (0:1)
SR: Gräfe (Berlin) - Tore: 0:1 Gulde

(34.), 1:1 Poulsen (77.)

Borussia Dortmund -
FC Schalke 04

4:0 (2:0)
SR: Aytekin (Oberasbach) - Tore: 1:0

Haaland (29.), 2:0Guerreiro (45.), 3:0Ha-
zard (48.), 4:0 Guerreiro (63.)

TSG 1899 Hoffenheim -
Hertha BSC

0:3 (0:0)
SR: Dingert (Lebecksmühle) - Tore:

0:1 Akpoguma (58./Eigentor); 0:2 Ibise-
vic (60.), 0:3 Cunha (74.)

FC Augsburg -
VfL Wolfsburg

1:2 (0:1)
SR: Brych (München) - Tore: 0:1 Stef-

fen (43.), 1:1 Jedvaj (54.), 1:2 Ginczek
(90.+1)

Fortuna Düsseldorf -
SC Paderborn 07

0:0
SR: Willenborg (Osnabrück)

Eintracht Frankfurt -
Borussia Mönchengladbach

1:3 (0:2)
SR: Zwayer (Berlin) - Tore: 0:1 Plea

(1.), 0:2 Thuram (7.), 0:3 Bensebaini (73./
Foulelfmeter), 1:3 Silva (81.)

1. BUNDESLIGA -
DER 26. SPIELTAG
AUF EINEN BLICKLewandowski und Pavard! Bayern eiskalt

0:2
Berlin - München

Was für ein Kunde! FSV
gleicht nach 0:2 noch aus

KÖLN - Der Geißbock blieb im
Stall. Aus Gründen des Coro-
na-Schutzes durfte nicht mal
Hennes IX. ins Stadion, um
seinem 1. FC Köln als Glücks-
bringer zu dienen. Falls einer
Ziege Fußball-Sachverstand
zuzutrauen ist: Hennes wäre
wohl nur mit der ersten Halb-
zeit gegen den FSV Mainz
zufrieden gewesen, denn
danach vergab der FC beim
2:2 (1:0) eine eigentlich kom-
fortable Führung.

„Wenn du 2:0 vorne liegst,
musst du das über die Zeit brin-
gen“, klagte Mark Uth, der Tor-
schütze zum 1:0 (6./Foulelfme-
ter). Die Mainzer belohnten sich
für einen engagierten Auftritt.
„Das war wie Straßenfußball,
ein Riesenspiel“, sagte FSV-

Sportchef Rouven Schröder.
Der vom FC Liverpool ausge-
liehene Taiwo Awoniyi (61.) und
Pierre Kunde Malong (72.) trafen
für Mainz. Nach Uths 1:0 hatte
Florian Kainz (53.) für den FC
nachgelegt.

Die Kölner erwischten einen
perfekten Start. Nach einem
langen Pass, den Uth technisch
stark annahm, wusste sich
Moussa Niakhate nur mit einem
Foul zu helfen. Uth erzielte sei-
nen fünften Treffer im achten
Einsatz für den FC.

Doch Mainz war keineswegs
schockiert. Kölns Verteidiger
Toni Leistner warf sich im letz-
ten Moment in einen Schuss
von Jean-Paul Boetius (12.),
und Karim Onisiwo scheiterte
an FC-Torhüter Timo Horn, der
glänzend reagierte (29.).

Nach der Pause war Köln hell-
wach. Uth leitete einen Konter
ein und spielte auf den einge-
wechselten Dominick Drexler
- dessen Flanke musste Kainz
nur noch über die Linie drücken.
Der FC drängte auf die Ent-
scheidung. Ellyes Skhiri (57.)
und Jonas Hector (58.) verga-
ben Möglichkeiten. Stattdes-
sen schlug auf der Gegenseite
Awoniyi zu und sorgte für Span-
nung. Den Ausgleich besorgte
Mittelfeldspieler Kunde nach ei-
nem schönen Solo.

2:2
Köln - Mainz

Tabelle
Bremen - Leverkusen heute, 20.30

1. Bayern München 26 18 4 4 75:26 58
2. Borussia Dortmund 26 16 6 4 72:33 54
3. Borussia M'gladbach 26 16 4 6 52:31 52
4. RB Leipzig 26 14 9 3 63:27 51
5. Bayer 04 Leverkusen 25 14 5 6 45:30 47
6. VfL Wolfsburg 26 10 9 7 36:31 39
7. SC Freiburg 26 10 7 9 35:36 37
8. FC Schalke 04 26 9 10 7 33:40 37
9. TSG 1899 Hoffenheim 26 10 5 11 35:46 35

10. 1. FC Köln 26 10 3 13 41:47 33
11. Hertha BSC Berlin 26 8 7 11 35:48 31
12. 1. FC Union Berlin 26 9 3 14 32:43 30
13. Eintracht Frankfurt 25 8 4 13 39:44 28
14. FC Augsburg 26 7 6 13 37:54 27
15. 1. FSV Mainz 05 26 8 3 15 36:55 27
16. Fortuna Düsseldorf 26 5 8 13 27:50 23
17. Werder Bremen 24 4 6 14 27:55 18
18. SC Paderborn 07 26 4 5 17 30:54 17

Der 27. Spieltag
Hertha BSC - Union Berlin Fr., 20.30
Mönchengladbach - Leverkusen Sa., 15.30
Wolfsburg - Dortmund Sa., 15.30
Freiburg - Bremen Sa., 15.30
Paderborn - Hoffenheim Sa., 15.30
München - Frankfurt Sa., 18.30
Schalke - Augsburg So., 13.30
Mainz - Leipzig So., 15.30
Köln - Düsseldorf So., 18.00

Da war die FC-Welt noch
in Ordnung: Mark Uth

verwandelte vom Punkt.

Der 2:2-Ausgleich ist geschafft! FSV-
Torschütze Pierre Kunde Malong (r.)
hebt zum Jubeln ab, FC-Keeper
Timo Horn ist am Boden zerstört.
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Robert Lewandowski (M.) schoss -
nach reichlich Verzögerung - vom

Elfmeterpunkt und versenkte den Ball
im Berliner Netz, Union-Keeper Rafal

Gikiewicz war geschlagen.

Benjamin Pavard (Nr. 5) köpfte überlegt zum Endstand ein.
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„Fünf Mal vorm leeren Tor“
Aber nur Poulsen netzt ein

FRANKFURT/M. - DasWort Titelkampf
nahmTrainerMarcoRose auch nach dem
überzeugendenAuftritt vonBorussia
Mönchengladbach nicht in denMund.

Spätestens mit dem hochverdienten 3:1
(2:0) bei Eintracht Frankfurt und dem Sprung
auf Tabellenplatz drei ist die Fohlen-Elf je-
doch zu einem ernsthaften Anwärter auf
den ersten Gewinn der Meisterschale seit
43 Jahrengeworden.
„Wir haben drei Punkte drauf gepackt und

uns in der Tabelle oben festgesetzt“, stell-

te Rose nach dem 16. Saisonsieg zufrieden
fest und gab für die Saison-Endphase das

Motto vor: „Wir tun gut daran, selbstbe-
wusst aufzutreten und trotzdem demütig
zu bleiben.“ Er wolle keine „Plakativziele

heraushauen“, betonte der 43-Jährige. Aber:
„Wirwollen obendranbleiben.“
Schon am Sonnabend kann die Borussia

gegen Bayer Leverkusen im Rennen um die
Champions-League-Plätze „viele Dinge in
die richtige Bahn lenken“, meinte Rose. „Da
wollenwir unsoben festbeißen.“
Es war beeindruckend, wie seine Schütz-

linge der gespenstischen Atmosphäre vor
leeren Rängen in Frankfurt trotzten. Schon
vor der Corona-Pause hatte die Borussia
das Geisterspiel gegen den 1. FC Köln (2:1)
siegreich gestaltet.

1:3
Frankfurt - Mönchengladbach

B

Fohlen schon reif für die Meisterschaft

LEIPZIG - JulianNagelsmann
sah nachdemSpielmit seiner
schwarzenGesichtsmaske ein
wenig auswie Zorro ohneHut
- doch zumHeldenwurde der
Leipziger Trainer nicht.

Die „Bullen“ hatten beim 1:1
(0:1) gegen den SC Freiburg
zwar gezeigt, dass Geisterspie-
le äußerst unterhaltsam sein kön-
nen, doch für die eigenen Ziele
im Spitzenkampf der Bundes-

ligawardasRemis viel zuwenig.
„Ich kann der Mannschaft kei-

nen Vorwurf machen. Wir haben
charakterlich super performt,
leidenschaftlich gekämpft und

schönen Fußball gezeigt“, mein-
te Nagelsmann, kam aber auch
zu dem Schluss: „Leider reichte
es nur zu einem Punkt, das ist für
Freiburggut, für uns zuwenig.“
Borussia Dortmund setzte sich

in der Tabelle ab, Mönchenglad-
bach zog vorbei - nun sind Platz

vier und die erneute Qualifikation
für die Champions League in Ge-
fahr. Der Titelkampf ist ohnehin
weit weg. „Ich hake es nicht ab,
aber wenn wir 1:1 spielen und in
Freiburg verlieren, dann sind es
zu wenig Punkte, um Meister zu
werden“, urteilteNagelsmann.
Die Spielerwaren ebenfalls ent-

täuscht. „Wir standen fünf Mal
vorm leeren Tor und hätten das
Ding einfach nur machen müs-
sen“, ärgerte sich Kevin Kampl.
Manuel Gulde (34.) hatte die Ba-
dener mit einem kuriosen Tor
per Wade in Führung gebracht,
Yussuf Poulsen (77.) glich aus.
Der ehrgeizige Däne verzichtete
anschließend auf den Jubel: „Ich
wollte nur den Ball holen und das
zweite Tormachen.“

Freiburgs Trainer Christian
Streich fand, dass seine Mann-
schaft mit der neuen Situation
gut zurechtkam. „Wir haben das
zu Hause im leeren Stadion trai-
niert“, verriet er und fand eine
wichtige Erkenntnis: „Die Quali-
tät des Spiels hat nicht darunter
gelitten, dass die Zuschauer ge-
fehlt haben.“

Freiburgs
Trainer

Christian
Streich

(r.) freute
sich

über den
Punkt
- auch

mit dem
Schiri-

Gespann.

1:1
Leipzig - Freiburg
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La Stampa: „Wir müssen
Gary Linekers Definition ak-
tualisieren: Fußball ist nicht
mehr der Sport, bei dem
22 Männer dem Ball nachja-
gen und am Ende die Deut-
schen gewinnen. Sondern es
ist das,wasnur sie spielen.“
Gazzetta dello Sport:

„Hätten wir für die Mensch-
heit einen Fußballer wählen
müssen, nur um diesem Bas-
tardeinesVirus insGesicht zu
schlagen, hätten wir uns für
Erling Haaland entschieden.
Er ist es, der herabsteigt und
den ersten Schritt auf diesem
unbekannten Planeten tut,
dieAugenderWelt auf ihm.“

GROSSBRITANNIEN
Independent: „Die Bun-

desliga hat gezeigt, wie es
geht. Sie hat für diesen Sport
einen Präzedenzfall geschaf-
fen.Daswirdhelfen, dasDen-
ken zu verändern.“
Telegraph: „Die Rückkehr

der Bundesliga fühlte sich
funktional, kalt und seelenlos
an - aber das ist alles, waswir
imAugenblick haben.“
Observer: „Die Premier

League wird aus Angst vor
dem Verlust von Marktantei-
len ohne Zweifel nun schau-
en, dass sie ihre eigeneRück-
kehr beschleunigt.“

SPANIEN
Sport: „Die Bundesliga

stand im Zentrum der Welt.
Die Spiele erlaubten einen
Vorgeschmack auf die düs-
tere Zukunft, die dem Fuß-
ball auch bei uns und im
Rest Europas bevorsteht,
wenn es wieder losgeht. Es
waren bestürzende Szenen
zu beobachten: leere Tribü-
nen, die Rufe der Spieler, die
in der Stille der Stadien wi-
derhallten, Torjubel ohneUm-
armungen.“

FRANKREICH
L’Equipe: „Die Wider-

sprüchlichkeiten waren nie
ganz weg. Warum den Spie-
lern verbieten, sich im Tun-
nel anzunähern, wenn sie bei
Eckstößen fast aufeinander-
klettern?“

RB-Torschütze
Yussuf Poulsen (v.)
war nach Abpfiff
bedient: Die Leip-
ziger hatten viele
Chancen, aber
nur er traf.
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DORTMUND/GELSENKIRCHEN -Die
GelbeWandblieb diesmal grau - und
dochwollten die BVB-Profis partout
nicht auf ihr Ritual verzichten.

Als wäre das Stadion voller Zuschau-
er, die beim 4:0 (2:0) über den FC Schalke
den höchsten Derbysieg ihres Teams seit

gelt“. In schwierigen Zeiten mit ersten Co-
rona-Fällen am westfälischen Stammsitz
seines Fleisch-Imperiums bereitete dem
Aufsichtsratsvorsitzenden von Schalke
04 auch der Fußball nur Sorgen. Tönnies
aber schüttelte sie ab und ging zum Angriff
über. Offensiv wie nie sprach der Ver-
einsboss über die Ausgliederung der kö-
nigsblauen Profi-Abteilung. „Diese Diskus-
sion müssen wir noch einmal anstoßen.“

Die Abkehr von der Rechtsform des ein-
getragenen Vereins ist für die Fans ein ro-

tes Tuch, das Thema gewann

MORGENPOST, 18.5.2020 19FUSSBALL

Meisterlicher BVB-Auftritt

Nach Derby-Klatsche brennt bei den Königsblauen die Luft

hat
tge-
desas-

nDort-
e be-
ten
hwä-
en zu
age.

Im Fo-
kus ist

erneut Torhüter Markus Schubert,
dessen Position als Nummer 1 von
Trainer David Wagner zemen-
tiert worden war.

Eine Niederlage ist selten
an nur einem Spieler fest-
zumachen, aber Wagner
lastete dem „U21“-Natio-
nalkeeper, der zweimal patz-
te, zumindest ein Gegentor an:
„Schubi ist mitverantwortlich für
das zweite Tor, das hat jeder gese-

hen.“ Doch weil dessen Vorgän-
ger Alexander Nübel sich für einen

Wechsel im Sommer nach
München entschied, mögen
sie auf Schalke keine Tor-
wart-Diskussion.

„Die wollen wir nicht an-
fangen. Wir werden uns die

Nase putzen. Jetzt sind der
Trainer und die Truppe gefragt.

Fertig“, kommentierte Klub-Boss
Clemens Tönnies. Allerdings wa-
ren es nicht Schuberts erste Feh-
ler. Schon nach dem 0:5 in München
gab es heftige Kritik.

4:0
Dortmund - Schalke

Markus Schubert wollte nicht mehr hinsehen:
Schon wieder hatte der Ex-Dynamo gepatzt.

54 Jahren bejubeln, reihten sie sich
vor der leeren Südtribüne auf und
feierten den meisterlichen Auftritt
mit La Ola. „Was gibt es Schöne-
res, als mit so einem Sieg wieder
in die Saison einzusteigen“,
schwärmte Julian Brandt.

Selbst der ansonsten eher
zurückhaltende Trainer Lucien
Favre wirkte euphorisch: „Wir
sollten und wollten unbedingt ge-
winnen - für unsere Fans. Sie sitzen
zuhause vor dem Fernseher. Vier
Tore für uns, null Tore kassiert - das
ist perfekt.“

Clemens Tönnies fühlte sich
nach der Derby-Demü-
tigung „ein biss-
chen wie
geprü-

, g
durch die coronabedingt
„existenzbedrohende“ La-

ge (Vorstand Alexan-
der Jobst) nochmals
Dringlichkeit. Die zu-
nächst ausgebliebene
TV-Rate hatte Schal-
ke über Banken zwi-
schenfinanziert.

GELSENKIRCHEN -Kaum
Schalke die Saison fort

setzt, traten beim
trösen 0:4 in

munddi
kannt
Sch
ch
Ta

4:0

Schubert patzt schon wieder!
S04-Neustart mit alten Sorgen
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Das war der zweite Dort-
munder Streich! Raphael
Guerreiro (r.) bezwang S04-
Keeper Markus Schubert.

Trotz der 4:0-Gala
des BVB: Die Gelbe
Wand im Dortmun-
der Stadion blieb

diesmal grau.
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Labbadia vermisst Trubel kaum
„Machemir das Gefühl selber!“

Nachrichten
Ausweichstadion für Lok
LEIPZIG - Regionalligist Lok Leipzig
ist bei der Suche nach einemAus-
weichstadion fündig geworden.
Sollten die Probstheidaer denAuf-
stieg in die 3. Liga schaffen,müssen
sie sich nach einer Interims-Spiel-
stätte umsehen. Hintergrund sind
diverseMängel amBruno-Plache-
Stadion, die der DFB festgestellt
hatte. Neben einer drittligatauglichen
Flutlichtanlage fehlt auch eineRa-
senheizung. Zudemgibt es zuwenig
Sitzplätze.

FCC legt heute los
JENA - Drittligist FC Carl Zeiss Jena
darf ab heute das Training in Klein-
gruppen aufnehmen. Eswird die
erste Einheit des Schlusslichts seit
13.März. AnMannschaftstraining
ist aber noch nicht zu denken. Das ist
wie Punktspiele in Thüringen von der
Politik bismindestens zum5. Juni
untersagt.

Luckenwalde steigt auf
NEUGERSDORF - Auf einemaußer-
ordentlichen Verbandstag am
27.Maiwird der NOFVdas Saison-
Aus für die Oberligen Süd undNord
beschließen. Aus demSüden darf
Luckenwalde aufsteigen - in die
Regionalliga.

HeuteBremengegenLeverkusenlVöller sieht keinenNachteil fürWerder

BREMEN/LEVERKUSEN -
Rudi Völler hält die Klagen
seines früheren Vereins
Werder Bremen über
einen möglichen Wettbe-
werbsnachteil in der Bun-
desliga für überzogen.

„Es ist eine außergewöh
liche Situation, da müsse
wir alle akzeptieren, dass
es nicht anders geht.
Wichtig ist, dass wieder
gespielt wird, da sind wir
uns alle einig. Dass einige
Vereine ein paar Tage meh
oder weniger hatten, mu
man akzeptieren“, sagte der
Sportchef von Bayer Lever-
kusen demWeser-Kurier vor
dem direkten Duell der bei-

den Verei-
ne heute in
Bremen.
Werder

hatte sich
für eine
spätere
Fortset-
zung der
Saison
ausgespro-

chen, weil es als letzte der
18 Mannschaften wieder die
Erlaubnis zum Teamtraining
erhalten hatte. Sport-Ge-
schäftsführer Frank Bau-
mann nannte das einen
„deutlichen Wettbewerbs-

nachteil für uns“.

Aus diesem Grund wur-
de das Spiel zwischen Wer-
der und Bayer erst für heute
Abend angesetzt. „Ich bin
ehrlich, lieber hätte ich am
Sonnabend gespielt. Aber
Werder mehr Zeit zu ge-
ben, ist völlig richtig“, sagte
Völler dazu.
Der Weltmeister von 1990

hatte von 1982 bis 1987
selbst bei denBremernge-
spielt und drückt dem
aktuellen Tabellen-

vorletzten im Abstiegskampf
die Daumen. „Dass es so
schwierig für Werder
wird, damit konnte
man nicht rech-
nen. Ich auch
nicht. Es ist ja
mehr Poten-
zial da. Aber
Werder
wird da
wieder
rauskom-
men“,

sagte Völler
60). „Es klingt
wie eine ab-
gedroschene
Phrase und das
Spiel wollen wir
gewinnen. Aber
ich wünsche Werder
wirklich, dass sie
in der Bundesliga
bleiben.“
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Baumann

Nicht wirklich
erwünscht: Im
Überschwang der
Gefühle umarmte
Bruno Labbadia (l.)
seinen Co-Trainer
Eddy Sözer. Bei
seinen Spielern
bedankte sich der
neue Hertha-Coach
dann mit hygie-
nischen Faust-
Checks.

Das Klopfen in seiner
Brust vernahm Bruno
Labbadia diesmal deut-

licher als sonst. „In meinem
Herzen trage ich die Emotio-
nen immer bei mir“, sagte der
neue Hertha-Trainer, der den
fehlenden Trubel auf den Tri-
bünen kaum vermisste: „Ich
mache mir das Gefühl sel-
ber.“ Und das war nach dem
3:0 bei der TSG Hoffenheim
überaus gut.

„Ein super Start. Das hat die
Mannschaft aber auch wirklich
gebraucht“, gab Labbadia auf-
gewühlt, aber auch erleichtert
zu Protokoll: „Ich bin nicht so
vermessen und sage, dass jetzt

alles klasse ist. Das war ein
wichtiger Sieg im Kampf gegen
den Abstieg, nicht mehr und
nicht weniger. Aber
man darf nicht ver-
gessen, was rund
um die Mannschaft
los war mit dem gan
zenTheater.“
Tatsächlich herrsch

bei den Berlinern w
der vor noch währe
der Corona-Pause R
he. Sportlich war es stetig
bergab gegangen, Labba-
diastehtalsvierterTrainerander
Linie, der Ärger um den Ab-
schied seines Vorgängers Jür-
gen Klinsmann ist längst nicht
verraucht und der Film von „Vi-

deokünstler“ Salomon Kalou ist
noch immer allgegenwärtig.
Mittendrin ist Labbadia inner-

halbvonfünfWochenoffensicht-
lich zum Fels in der Brandung
geworden. „Es ist schon einiges
passiert in den letzten Wochen
mit ihm“, sagte Kapitän Vedad
Ibisevic: „Trotz all der Umstän-
de, die wir hatten, haben wir mit
demneuenTrainer immerwieder
versucht, unsaufFußball zukon-
zentrieren. Das ist uns sehr gut
gelungen.“ Ibisevic selbst (60.),
Matheus Cunha (74.) und ein
Eigentor von Kevin Akpoguma
(58.) sorgten für denSieg.
Für Labbadia war es zudem

eine Premiere, erstmals gewann
er sein Debüt mit einem neuen
Klub. Der Ort war allerdings prä-
destiniertdafür: Labbadia feierte
den siebten Sieg in Sinsheim -
Rekord für einenTrainer.
Ohne Wirbel schafften es die

Berliner aber den-
noch nicht. Grund
war der wenig hy-
gienische Torjubel,
bei dem sogar
geküsst wurde.
Konsequenzen
muss Hertha aber
nicht befürch-
ubel sei „nicht Be-

standteil des medizinisch-
organisatorischen Konzepts,
teilte ein DFL-Sprecher mit. Zu
diesem Thema seien nur „Hin-
weise zur Orientierung“ gege-
benworden: „Sanktionenerübri-
gen sichdaher.“

Der Torjubel der Herthaner - hier (v.r.) Dedryck Boyota,
Maximilian Mittelstädt, Matheus Cunha und Vedad Ibisevic -
sorgte für Wirbel, zieht aber keine DFL-Sanktionen nach sich.
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Trotz des verspäteten
Einstiegs ins Mann-

schaftstraining sieht
Leverkusens Sportchef

Rudi Völler keinen Nach-
teil für Werder Bremen.
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„Akzeptieren, dass es nicht anders geht!“
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Toto Wolff „Schade, dass hier ein
bisschen eine Ära zu Ende geht!“

Der Gesichtsausdruck von
Sebastian Vettel sagt alles!
Die Chancen des Heppenhei-
mers, seine F1-Karriere ab
2021 bei einem angesehenen
Rennstall fortzusetzen, ten-
dieren gegen null.

Toto Wolff

G Bernie Ecclestone (r.), Ex-Boss der
Formel 1, rät Sebastian Vettel zu einem

Neustart bei einem kleinen Team.

FRANKFURT/M. -Merce-
des-Teamchef TotoWolff
bedauert denAbschied von
Sebastian Vettel bei Ferrari am
Jahresende. „Es ist schade,
dass hier ein bisschen eineÄra
zuEnde geht“, sagte derÖster-
reicher der Frankfurter Allge-
meinenSonntagszeitung.

„Sein Wort hat Gewicht in der
Formel 1. Er ist auch ein bisschen
so etwas wie ein Gegenpol zu der
Generation der jungen Wilden, die

seit ein paar Jahren in den Sport
strebt“, sagte Wolff über Vettel.
Der viermalige Weltmeister ha-
be die Motorsport-Königsklasse
mehr als zehn Jahre mitgeprägt.

Zuletzt war darüber spekuliert
worden, ob Vettel im kommenden
Jahr im Silberpfeil fahren könnte,
denn die Verträge von Champion
Lewis Hamilton (35/England) und
dessen finnischen Teamkollegen
Valtteri Bottas (30) laufen eben-
falls nach dieser Saison aus.

„Kein gutes Team wird es ein-

fach ignorieren, wenn ein vier-
facher Weltmeister plötzlich auf
dem Transfermarkt auftaucht“,
sagte Wolff. Mercedes sei

aber zunächst zur Loyalität ge-
genüber seinen aktuellen Piloten
verpflichtet.

Dass der Rennstall des deut-
schen Autobauers gern wieder ei-
nen deutschen Fahrer engagieren
würde, bestritt Wolff: „Als Merce-

des-Team wollen wir die besten
Autos bauen und dafür die bes-
ten Fahrer haben. Dabei spielt die
Herkunft keine Rolle.“

Vettel hattesichmitderScuderia
nicht auf einen neuen Vertrag eini-
gen können und kehrt Ferrari nach
sechs - bislang enttäuschenden
- Jahren den Rücken. Als Nachfol-
ger steht bereits der Spanier Car-
los Sainz (25) fest. Vettel ließ offen,
ob er weiter in der Formel 1 fah-
ren will oder seine Karriere in der
Königsklasse beendet.

Ex-F1-Boss Bernie Ecclestone
(89) rät Vettel, der als Red-Bull-Pi-
lot von 2010 bis 2013 vier WM-Ti-
tel in Serie geholt hatte, zu einem
kompletten Neustart bei einem
kleineren Team. „Er sollte etwas
Neues aufbauen - wie damals, als
er bei Red Bull angefangen hat“,
sagte der Brite.

Ein kleiner Rennstall mit null Ti-
telchancen - dass sich der mittler-
weile 32-jährige Vettel das noch
einmal antut, ist sehr unwahr-
scheinlich ...

+++ IOC-Chef Thomas Bach hält Zweifel
an der Austragung der auf 2021 verscho-
benen Sommerspiele in Tokio für verfrüht.
„Zurzeit kann niemand eine Antwort darauf
geben, wie die Welt im Juli 2021 aussieht.
Wir müssen wachsam und geduldig sein
und die richtigen Maßnahmen treffen“,
sagte der Präsident. Die Tokio-Spiele, die
wegen der Corona-Pandemie um ein Jahr
verlegt worden waren, seien noch 14 Mo-
nate entfernt. „Wir werden die richtigen
Entscheidungen zur richtigen Zeit treffen“,

beteuerte Bach. +++ Russland wird seine
Grenzen wieder für ausländische Athleten
und Trainer öffnen, wenn diese für russi-
sche Sportclubs arbeiten. Sie seien aber
nach ihrer Einreise verpflichtet, sich medi-
zinisch beobachten zu lassen und 14 Tage
in Quarantäne zu verbringen. Der nationale
Fußballverband hatte zuletzt Druck ge-
macht, weil die Saison Ende Juni wieder
anläuft.+++DerdeutscheBasketballblickt
morgen gebannt nach München, wenn das
Kabinett der bayerischen Landesregie-
rung über das Hygiene- und Sicherheits-
konzept der Bundesliga berät. Sollten die
Politiker den Daumen heben, wäre eine

hohe Hürde für das geplante Finalturnier
ab dem 6. Juni in München genommen.
+++ In Spanien rückt die Wiederaufnahme
des Spielbetriebs im Profifußball näher. Ab
heute ist wieder ein Gruppentraining mit
bis zu zehn Spielern erlaubt. La Liga hofft,
die Punktspiele am 12. Juni wieder aufneh-
men zu können. +++ Teammanager Steve
Bruce vom englischen Fußball-Erstligis-
ten Newcastle United sieht keine gesund-
heitlichen Probleme bei der Rückkehr des
Fußballs. „Bei den Maßnahmen, die ein-
geführt werden, ist man beim Besuch im
Supermarkt oder beim Tanken des Autos
wahrscheinlich einem höheren Risiko aus-

gesetzt“, sagte Bruce. Sorgen macht er
sich wegen der kurzen Vorbereitungszeit:
„Wir brauchen mindestens sechs Wochen.
Ich weiß nicht, wie wir bis Ende Juni die
Spiele schaffen sollen.“ +++ Die Fan-Inte-
ressensvertretung „Unsere Kurve“ knüpft
eine vorübergehende Akzeptanz von Par-
tien ohne Stadionpublikum an Bedingun-
gen. „Fußball ohne Fans kann nur eine vo-
rübergehende Erste-Hilfe-Maßnahme zum
Abschluss der Saison sein, um die finanzi-
elle Existenz von Vereinen zu sichern. Dies
aber nur dann, wenn umgehend notwendi-
ge Reformprozesse eingeleitet werden“,
heißt es.+++

+++ Corona-Ticker +++
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Vettels Abschied



22 SPORT MORGENPOST, 18.5.2020

Entertainer auf dem Platz und auf
der Bühne Yannick Noah wird 60!

PARIS - Als Yannick
Noah2015 zum
zweitenMal dasAmt
des französischen
Daviscup-Kapitäns
antrat, überraschte
er die Tenniswelt. Er,
der zu seiner aktiven
Zeit als bunter Vogel
auf der globalen Tour
galt, setzte plötzlich
auf Autorität undDis-
ziplin.

„Wir müssen uns auf
ein Grundkonzept eini-
gen.Wer dieses verletzt,
der ist raus - ohne vor-
herige Warnung“, sagte
Noahdamals.
Rausgeflogen ist kei-

ner, im Gegenteil: 2017
gewann Frankreich un-
ter Noahs Leitung erst-
mals seit 16 Jahren wie-
der diewichtigste Team-

trophäe im Tennis. Doch
nicht nur auf Grund
seiner sportlichen Meri-
ten gilt Noah, der heute
60 Jahre alt wird, in sei-
ner Heimat noch immer
als einer der beliebtes-
tenFranzosen.
Heute jedoch verbin-

den vor allem jüngere
Menschen den Sohn
eines ehemaligen Pro-
fi-Fußballers aus Kame-
run und einer französi-
schen Lehrerin weniger
mit dessen French-
Open-Triumph 1983,
sondern mit Pop-Chan-
sons wie „Aux arbres
citoyens“, „Saga Africa“
oder Métisse“

Digest“ beide Extre-
me. „Ein Tennis-Match
kannst du nicht genie-
ßen. Du stehst unter ei-
ner extremen Anspan-
nung.“ Die Emotionen
auf der Bühne seien da-
mit nur teilweise gleich-
zusetzen: „Sie sindnicht
so stark, sanfter. Aber
siehaltenviel längeran.“
Seit seinem Rücktritt

als Daviscup-Teamchef
vor zwei Jahren ist es ru-
higer geworden um den
Mann mit den markan-
ten Rasta-Locken, der
zwischenzeitlich auch
den französischen Fuß-
ball-Erstligisten Paris
SG oder die Fußball-Na-
tionalmannschaft Ka-
meruns beriet und sich
für Hilfsorganisationen
engagierte.
Vor wenigen Tagen

meldete sich Noah auch
in der Debatte um die
Corona-Terminnot zu
Wort. Er sei skeptisch,
was die geplante Aus-
tragung der French
Open im September
betreffe. „Daswird kom-
pliziert“, sagte Noah -
und wartete für den Fall
eines Turniers ohne Zu-
schauer mit einem origi-
nellen, nicht ganz ernst
gemeinten, sein Leben
aber perfekt umspan-
nenden Vorschlag auf.
Jeder Spieler solle mit
einem DJ auf den Platz
kommen, sagte Noah
schmunzelnd: „Und
wenn einer einen Punkt
macht, kann der DJ
Geräusche einspielen.
Entweder Musik oder

Nachrichten
Saisonstart in Seidnitz?
GALOPP - Halle darf nicht, Dresden will.
Gibt es am Freitag den Aufgalopp in Elb-
florenz? Diese Entscheidung soll heute
fallen. Falls in Seidnitz die Pferde aus den
Boxen gelassen werden, dann aber ohne
Zuschauer.

Freundin ausgesperrt
FORMEL 1 - Ferrari-Pilot Charles Leclerc
hat die Leidenschaft für Renn-Simulati-

onen Ärger mit seiner
Freundin Charlotte
Siné eingebracht. Wie
der Monegasse bei
Twitter schrieb, ließ er
sie 25 Minuten vor der
verschlossenen Tür
warten, weil er zu Hau-
se so konzentriert auf
ein Rennen in seinem
Simulator war.

Gewerkschaft für Spieler?
EISHOCKEY - Unter der Leitung der
Olympiahelden Patrick Reimer und Moritz
Müller ist die Gründung einer Spielerge-
werkschaft in der DEL in Planung. „Wir
stecken noch in den Kinderschuhen
und haben noch viel Arbeit vor uns“, so
Reimer. „Wenn wir alle an einem Strang
ziehen, kann jeder davon profitieren. Dann
ist es eine Win-win-Situation.“

NFL-Stars stellen sich
AM. FOOTBALL - Die per Haftbefehl ge-
suchten NFL-Profis DeAndre Baker (New
York Giants/22) und Quinton Dunbar
(Seattle Seahawks/27) haben sich der Po-
lizei gestellt. Beide sollen auf einer Party in
Miramar/Florida in einen Streit verwickelt
gewesen sein, in dessen Folge Baker eine
Waffe gezogen habe. Anschließend habe
er mit Dunbar mehrere Gäste ausgeraubt.

Tennis

TV-Tipps
Nitro

22.15 - 00.05 Fußball: 100%Bundesliga

Sport-Hotline
REDAKTION

0351/48 64 26 31
(14-22 Uhr)

E-MAIL
mopodd.sport@dd-v.de
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Charles
Leclerc

Yannick Noah 1983 im Finale der French
Open in Aktion. Noah besiegte den Schwe-
den Mats Wilander mit 6:2, 7:5, 7:6 (7:3).

Yannick Noah
machte nach dem
Tennis auch als
Sänger erfolg-
reich Karriere.
Hier ist er bei
einem Konzert
2010 zu sehen.

F Yannick Noah (3.v.r.) bejubelt mit
seinem französischen Team den

Daviscup-Triumph 2017.
Im Finale in Lille gelang

ein hart erkämpfter
3:2-Sieg gegen

Belgien.

oder „Métisse .
Der fünffache Vater

ließ seiner Karriere auf
dem Platz eine nicht
minder schillernde als
Sänger folgen. Vor
Jahren verglich
er im Maga-
zin „Rea-
der’s

Entweder Musik oder
Applaus.“
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Gasanstaltstraße 8b
01237 Dresden

www.panometer-dresden.de

Mit freundlicher Unterstützung service@panometer-dresden.de
T 0351 4864-4242

An Wochenenden und

Feiertagen geöffnet!

GIBT’S-DOCH-
GAR-NICHT-
ANGEBOTE
Die große
SZ-Frühjahrsauktion
vom 15. bis 24.05.2020

Stöbern Sie jetzt unter
www.sz-auktion.de
in unseren über
2500 Angeboten
und finden Sie Ihr
Traumprodukt.

Bis zu
70%

sparen!

MEIN

KINOMOPO

Bei Ihrem Zeitungshändler erhältlich.
Nur solange der Vorrat reicht.

Die DVD gibt es am 19.05.
für nur 3,80 £ inklusive MOPO.
MOPO ohne DVD nur 1 2

Abonnenten erhalten die DVD gegen Vorlage ihrer Abo-Nummer
kostenlos im Treffpunkt Chemnitz, Rosenhof 11.

Rosenhof 11 · 09111 Chemnitz · Mo–Fr 8–18 u. Sa 9–13 Uhr · Tel. 0371-23 87 19-40/42 · tp.chemnitz@ddv-mediengruppe.de

TICKETS · REISEN · BÜCHER · ANZEIGENSERVICE · LOTTO · PAKETVERSAND · CITY POST

Morgenpost Treffpunkt

Hausmittel zum
Selbermachen

Als ungiftige, nachhaltige Alternative ersetzt das universelle Haus-
mittel Natron spielend zahlreiche Spezialprodukte in Haushalt, Küche,
Bad, beim Waschen und im Garten.
Dabei kostet es nur einen Bruchteil der üblichen Mittel, wirkt effektiv
und hinterlässt keinerlei umweltschädliche Rückstände – viele gute
Gründe, warum Natron in keinem Haushalt fehlen sollte!

Essigsocken bei Fieber,
Holunderblütentee

bei Husten oder eine Meerrettichkette
bei einer Mandelentzündung – unsere
Großmütter wussten was guttut und

gesund macht.

Es gibt Hausmittel, die schon
unsere Großmütter kannten
und die im Falle einer Krankheit
zu Hause nicht fehlen dürfen.
Zwiebelwickel, Hühnersuppe
oder heiße Milch mit Honig
sind allgemein bekannt.
Aber die Welt hat noch viel
mehr in ihrer Hausapotheke!

16,95
€ 14,95

€
14,95

€

GEMEINSAM
GEGEN
CORONA

Jetzt Leben retten
und Menschen
schützen. Weltweit.
Mit Ihrer Spende:
www.care.de
IBAN: DE 93 3705 0198

0000 0440 40



„Unsere Kegelbahn ist hin.
Wir kegeln jetzt in Radebeul,
Seestraße, Sonnabendmittag
immer, komm vorbei, aber pst!
Und lassdichnichtvondenRus-
sen einsacken.“ Fritz zwinkerte,
haute ihm derb auf die Schulter
und ging weg, ohne auch nur ei-
ne Erwiderung abzuwarten.

Kegeln,dachteHeller, riebsich
geistesabwesend die Schulter
und schüttelte den Kopf. Was
für ein absurder Gedanke.

Er hatte heute etwas ganz
anderes vor. Etwas, das ihn
nicht schlafen ließ, seit er das
erste Mal daran gedacht hatte.
Er wollte zu seinem früheren
Wohnhaus zurückkehren. Er
wollte den Weg nachgehen, den
er in jener Nacht gegangen war.
Und er wollte die Häuserzeile
finden, deren Bewohner ihm
das Leben gerettet hatten, weil
sie die Mauerdurchbrüche ge-
schaffen hatten. Er musste das
tun. Vielleicht half ihm das, seine
Albträume loszuwerden.

Der Anblick der Ruinen hat-
te inzwischen seinen Schre-
cken verloren. Eine sah aus
wie die andere. Alle waren rot
und grau. Erstaunlich, wie we-
nig von einem Gebäude übrig
blieb. Einst ein Haus mit sechs
Stockwerken, Heim für zwölf
Familien oder mehr, war nun ein
Schuttberg, nicht viel höher als
vier, fünf Meter. In jener Nacht
waren sie ihm wie Gebirge vor-
gekommen. Die großen Straßen
waren wieder passierbar. Eini-
ge Stromleitungen waren not-
dürftig repariert. Was geborgen
werden konnte, war geborgen.
Alles andere musste warten, bis
die Zeit dafür gekommen war.
Kreuze markierten Keller, in de-
nen noch Verschüttete lagen.
Irgendwo hinter einem der weni-
gen noch bewohnbaren Häuser
klopfte jemand einen Teppich.

Mit Kreide hatten Überleben-
de und Suchende die Mauern
der Gebäude beschrieben.
Angeleimte Zettel lösten sich
nach Wochen durch Wind und
Regen. Hunderte verzweifelte
Botschaften, denen man nicht
ansah, ob sie ihren Adressaten

gefunden hatten oder längst
der Hoffnungslosigkeit anheim-
gefallen waren:

„Fam. Lehmann wohnt jetzt
bei Schulte, Laubeg. Ufer,
Stephan Müller lebt, Dornblüth.
str. 12, Hildegard Summschuh -
wo bist du? T., Erna mit Kindern
nach Dipps. Inge, lebst du? M.“

Heller ließ sich Zeit, wollte sich
vorbereiten auf das, was er zu
sehen bekommen würde. Sein
Heimatviertel Gruna und auch
Johannstadt hatte er gemieden
in all der Zeit. Er war am Stadt-
rand damit beschäftigt gewe-
sen, Blindgänger zu markieren,
Lebensmittel zu verteilen, Ver-
misstenmeldungen aufzuneh-
men, Arbeitstruppen einzutei-
len, Flüchtlinge umzuleiten. Die
meisten waren aus Schlesien
gekommen. Sie wussten nur
Schlechtes über die Russen zu
erzählen. Manche sollten zu-
rückgeschickt werden. Tausen-
de Schicksale, Geschichten von
Frost, Angst und Hunger. Elend.
Manchmal wollte man am liebs-
ten die Augen und die Ohren
schließen und nie wieder öffnen.

Und dann stand er da, wo Ka-
rin und er sich gefunden hatten.
Wäre sie einen anderen Weg
gegangen oder er, oder hät-
ten sie sich nur um eine Minute
verpasst, womöglich hätten sie
sich nie wiedergesehen. Er er-
kannte den Bordstein, auf wel-

chem er gesessen hatte und der
in Wirklichkeit ein Stück Haus-
wand war. Die Mauer dahinter
schien jeden Moment umkip-
pen zu wollen. Fast wöchentlich
brach bei Sturm oder Regen
noch ein Gebäude zusammen.
Die Laterne daneben hatte er
in dieser Nacht gar nicht wahr-
genommen. Sie war verbogen,
neigte sich tief zur Straße, als
verbeuge sie sich. Die Stra-
ßenbahn war entfernt worden.
Kaum vorstellbar, wie sie das
geschafft hatten. Heller lief wei-
ter und auf einmal wurde ihm
bewusst, dass er noch immer
dieselben angesengten Schuhe
trug, noch denselben Mantel,
verschmort, voller Brandlöcher.
Ein abgerissener alter Mann
grau
Sein
Nach
men
Schn
gera

Se
war,
rings
stän
stürz
linke
stan
steil
den
mel.
Kopf
konn
Woh
an w

gestanden hatte. Der Keller war
durch einen Bombentreffer auf
der Straße seitlich aufgerissen.
Heller ging in die Knie und warf
einen Blick in das finstere Loch.
Kaum zu glauben, dass Karin es
geschafft hatte, hier herauszu-
klettern. Alle anderen hatten die
Explosion nicht überlebt, kein
Einziger von ihnen. Was wohl mit
ihm geschehen wäre, hätte er in
jener Nacht auch in dem Keller
Schutz gesucht?

Heller zwang sich, das nicht
als Schicksal zu betrachten.
Sie hatten Glück gehabt. Mehr
nicht. Er entdeckte etwas auf
dem Boden vor sich und bück-
te sich danach. Geschmolzenes
Glas. Sein Mantel war voll davon

gewesen. Seine Hosen hatten
in Fetzen gehangen. Das Me-
tall seines Gürtelverschlusses
und die Klammern seiner So-
ckenhalter hatten sich ihm ins
Fleisch geschmort. Die Uhr mit
geschmolzenem Uhrwerk und
gesprungenem Glas hatte er
wegwerfen müssen.

Unentschlossen blieb er ste-
hen und betrachtete den Trüm-
merberg. Ob er es wagen konn-
te, darin herumzuklettern? Karin
wusste nicht, dass er hier war, er
hatte es absichtlich verschwie-
gen. Was er sich hier erhoffte,
wusste er nicht. Vielleicht würde
er jemand Bekannten wieder-
sehen, vielleicht würde er auch
etwas finden, ein Andenken, Bil-
der Geschirr ein Stück aus dem

FrankGoldammersBestselleralsMOPO-Fortsetzungsroman-57.Teil

abgerissener alter Mann,
u, unscheinbar, ausgezehrt.
ne Verletzungen, die er in der
ht kaum wahrgenom-

hatte, Brand- und
nittwunden, waren
ade erst verheilt.
in Wohnhaus

wie alles
sum, voll-
dig einge-
zt. Allein die
e Hauswand
d noch, ragte

nach oben in
Frühjahrshim-

Heller legte den
f in den Nacken und
nte die Wand seines
hnzimmers erkennen,
welcher die Vitrine

der, Geschirr, ein Stück aus dem
geerbten Service von Karins
Mutter. Irgendetwas,womiter ihr

eine kleine Freude ma-
chen konnte und sei es
einer der Nussknacker,
die sie nach dem Weih-
nachtsfest noch nicht

aus der Vitrine entfernt
hatten. Er dachte an seine

Söhne, von denen nun
alle Fotos und Briefe
verloren gegangen
waren.

LesenSieweiter
amDienstag!

Ratlos in Trümmern

Trenchcoat, den Hut in
die Stirn gezogen - das

Genrebild eines Detektivs.
Die Aufnahme ist keine

bestimmte Abbildung des
Kommissars Max Heller,

der in der Vorstellung
eines jeden Lesers anders

aussehen wird.
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DresdenAnfang 1945, der Krieg ist in der Schlussphase,
mit allemGrauen, das noch folgt. In diesenWirren bangt
KriminalinspektorMaxHeller umseine SöhneKlaus und
Erwin, die an der Front sind - und jagt einen Frauenmör-
der, denAngstmann.
Was zuletzt geschah: ImNovemberwirdKrankenschwes-
ter KlaraBellmann tot gefunden, imDezember und Januar
werdenweitereOpfer grausamermordet. HellersChef,
SS-Obersturmbannführer Rudolf Klepp, sieht schließlich
ein, dass ein Serienmörder amWerk ist. Er stellt Heller
den linientreuenStrampe zur Seite. Der erschießt einen
flüchtigen Fremdarbeiter aus Frankreich, ClaudeBer-
trand, der in derKlinik gearbeitet hat, wo er laut Kran-
kenschwester Rita Stein dem„Flittchen“KlaraBellmann
nachstellte. Klepp erklärt ihn zumTäter, doch ist erwirk-
lich der Angstmann?EinesNachts verfolgt Heller einen
Verdächtigen, doch entkommt er. DasGrauen des
13. Februars beginnt. Heller irrt durch den Feuersturm.
Er ist in Sorge umKarin. Er findet sie. Sie ist amLeben.
Dann ist der Krieg vorbei. Klepp undStrampe sind tot. Die
Russen sind da.

Von Frank Goldammer
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Die DresdnerMusikfestspiele ha-
ben trotz virusbedingter Absage
an diesemWochenende statt-
gefunden - virtuell im Internet.

Um18Uhrwurde amSonnabendder
Livestream „MusicNever SleepsDMF“
gestartet, in demKünstler aus allerWelt
für ein Publikum in allerWelt spielten.

Den Auftakt machten die King’s Sin-
gers ausGroßbritannien. Danach spiel-
te das britische Ukulele Orchestra
Songs von Tom Waits und Kraftwerk.
Der walisische Opernsänger Sir Bryn
Terfel (54) präsentierte, von seiner Frau
Hannah Stone (33) an der Harfe beglei-
tet, keltischen Folk. Allein dieser Be-
ginn hat die immense Bandbreite der
Dresdner Musikfestspiele wie unter
einemBrennglas funkelnd verdichtet.
Schon zum Anfang loggten sich mehr

als 600 Zuschauer in das über dieWeb-

seite der Musik-
festspiele und
deren Facebook- und You-
Tube-Kanälen gestreamte
Konzert ein - etwa aus In-
dien, den USA und Hong-
kong, begeisterte Grü-
ße kamen aus Belgrad, Kapstadt und
Mexico City. So schnurrte die Welt im
Stream der Dresdner Musikfestspiele
zu einer Gemeinschaft zusammen - ein
faszinierendesErlebnis.
Festivalintendant Jan Vogler (56) mo-

derierte das Internetkonzert aus seiner
Wohnung in New York, teilweise mit
der zugeschalteten Ute Lemper (56).
In Berlin stand ihm in der Staatsoper
Unter den Linden die Schauspielerin
Katja Riemann (56) zur Seite, gestern
Vormittag führte der Dresdner „Tat-
ort“-Star Martin Brambach (52) durchs
Programm. Der Stream lief 24 Stun-

den. Bis gestern, 18 Uhr, waren knapp
80 internationale Stars in Kurzkon-
zerten zu sehen, darunter der Cellist
Mischa Maisky (72), Singer-Songwriter
Jamie Cullum (40) und Blues-Legende
EricClapton (75).
Die meisten Künstler ließen sich aus

ihren Wohnzimmern zuschalten. Dabei
fielen oft hübsche Details auf: der Hund
im Körbchen unter dem Klavier des Pi-
anisten Martin Stadtfeld (39) etwa oder
das mit Filmplakaten zu „King Kong“
und „Dracula“ geschmackvoll dekorier-
te Zimmer, in dem das Jazz-Duo Thomas
Gansch (44) und Georg Breinschmid (47)

musizierte. Die Österreicher koket-
tierten denn auch bitter-witzig mit dem
nicht vorhandenen Publikum, nahmen
pantomimisch Ovationen entgegen und
dankten für den „tosenden Applaus, er
ist berechtigt“.
Damit zeigten sie die Grenzen dieses

gewiss verdienstvollen Formates auf:
Ein Internet-Stream kann das Kon-
zert-Erlebnis nicht wirklich ersetzen.
Somit hat „Music Never Sleeps DMF“
vor allem Lust darauf gemacht, das
Festival im kommenden Jahr wieder
unter möglichst normalen Umständen
live genießen zu können. hn

Leider ohne Live-Publikum - Musikfestspiele überzeugen im Internet

-
d
und You
Die Welt vereint im

-
e
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Kapstadt und den Bis gestern 18 Uhr waren knapp musizierte Die Österreicher koket-

Die Welt vereint im
Dresdner Stream

DRESDEN - Das Societaetstheater
spielt wieder. Als erste der städtischen
Dresdner Bühnen hat das Haus einen
festen Spielplan herausgegeben. Be-
ginnend mit dem Pfingstwochenende
wirdmanauf derGartenbühneTheater-
und Familienvorstellungen, Konzerte
undLesungenanbieten.
Der neue Intendant Heiki Ikkola (50)

fragt: „WerdenSie unsalsBesucher*in-
nen vermummt und in merkwürdigen
Abständen auf Distanz gegenübersitzen? Ist das dann
noch Theater?“ Für Ikkola ist es keine Option, den Spiel-
betrieb wieder aufzunehmen, als sei nichts geschehen.
Er sagt: „Lassen Sie uns gemeinsam ganz neu beginnen.
Fragend, tastend,offenherzigundzweifelnd.“Dafürhabe
maneinenalternativenSpielPLANBerarbeitet.
Es gilt:Wer zuerst bucht, sichert seinenPlatz! Infos und

Tickets unter:www.societaetstheater.de hn

DRESDEN -Eswar ein Pauken-
schlag: AmFreitag kündigten die
Leiter von 13Dresdner Privat-The-
atern nach gemeinsamerKrisen-
sitzung an, ihreBühnen vorerst
nichtwieder zu öffnen (MOPO
berichtete). Grund: Vor allemdie
Hygiene-Vorschriftenwürden
einenwirtschaftlichenBetrieb
nicht ermöglichen.Manwollemit
der Stadt nach Lösungen suchen.
Kulturbürgermeisterin Annekatrin
Klepsch (42, Linke)macht nach
MOPO-Nachfrage jedoch keine
großenHoffnungen.

Klepsch räumt ein: „Die Aufhebung

der Betriebsuntersagung än-
dert nichts an der Existenz-
bedrohungder Theater.“ Sie
verweist aufdiebereits aus-
gezahlte Kulturförderung,
die nicht zurückgefordert
würde. Klepsch: „Das Sofort-
hilfeprogramm über 1000 Euro
pro Antragsteller war eine erste Über-
brückung, ist aber erschöpft.“ Jetzt
solle zunächst eine Überprüfung der
vorgelegten Hygiene-Maßnahmen
durchdasGesundheitsamt erfolgen.
Für die Kulturbürgermeisterin sei

es „verständlich, wenn alle rein pri-
vatwirtschaftlichen Theater vorerst
geschlossen bleiben und weiterhin

das Mittel der Kurzarbeit
nutzen“. Klepsch hofft,
dass weitere von der Bun-
desregierung angekündigte

Hilfsprogramme für Kultur bald
vorliegen. Immerhin: Am Wochenen-
de haben sich die Kulturminister von
Bund und Ländern auf gemeinsame
Eckpunkte für mehr kulturelles Leben
verständigt. Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel (65, CDU) wurde „für eine
planvolle Öffnung weiterer kulturel-
ler Einrichtungen“ ein sechsseitiges
Konzept vorgelegt. hn

Intendant Heiki
Ikkola (50)
wird das Socie-
taetstheater zu
Pfingsten wie-
der öffnen.

Kulturbürgermeisterin Anne-
katrin Klepsch (42, Linke)

Societaetstheater
spielt mit Plan B„Verständlich, wenn sie zubleiben“

d

K

Kulturbürgermeisterin Klepsch zur Lage der Privat-Theater
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2. Reihe (v.l.): Thomas Gansch (44) mit Georg
Breinschmid (47), Intendant Jan Vogler (56),

Pianist Martin Stadtfeld (39).

3. Reihe (v.l.): Modera-
tor Martin Brambach
(52), Dirigent Omer

Meir Wellber (38) am
Akkordeon, Sopranistin

Simone Kermes (50)
mit Lautespieler Gian-

luca Geremia (39).

Die 43. Dresdner Mu-
sikfestspiele fanden
in einem 24-Stun-
den-Internet-Live-
stream statt. 1. Reihe
(v.l.): Jamie Cullum
(40), Jazz-Posaunist
Nils Landgren (64)
mit Thomas Stein-
feld (66) am Bass,
Moderatorin Katja
Riemann (56).
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5.30 ZDF-MoMa 64-300-944 9.00 Ta-
gesschau 66-963 9.05 Live nach Neun
2-058-215 9.55 In aller Freundschaft –
Die jungen Ärzte 2-916-708 10.45 Meis-
ter des Alltags 6-560-079 11.15Wer weiß
denn sowas? 1-672-857 12.00 Tages-
schau 81-234 12.15 ARD-Buffet. U.a.:
Kündigung – was nun? 7-784-963

5.30 ZDF-Morgenmagazin 64-308-586
9.00 heute Xpress 64-505 9.05 Volle
Kanne. U.a.: Verschwörungstheorien
rund um Corona – Wie sie entstehen
und sich verbreiten 1-989-586 10.30
Notruf Hafenkante 1-380-483 11.15SOKO
Wismar 1-670-499 12.00 heute 86-789
12.10 drehscheibe 9-552-505

13.00 ARD-Mittagsmagazin 23-012
14.00 Tagesschau 50-708
14.10 B J Rote Rosen 9-437-383
15.00 Tagesschau 94-128
15.10 J Sturm der Liebe 8-616-012
16.00 Tagesschau 52-128
16.10 Verrückt nachMeer Finale

auf dem Tafelberg 2-179-586
17.00 Tagesschau 70-875
17.15 BrisantMagazin 3-290-895
18.00 Gefragttg – Gejagttg 43-654
18.50 B J I v Großstadtrevier

Im Zweifel 559-876
19.45 Wissen vor acht 4-278-296
19.50 Wetter vor acht 2-904-079
19.55 Börse vor acht 2-996-050
20.00 Tagesschau 99-437

13.00 ARD-Mittagsmagazin 21-654
14.00 heute – in Deutschland 59-079
14.15 Die Küchenschlacht 50-019
15.00 heute Xpress 82-383
15.05 Bares für Rares 4-089-215
16.00 heute – in Europa 43-470
16.10 B J I Die Rosenheim-Cops

Eine Nacht mit Folgen 2-177-128
17.00 heute 36-166
17.10 hallo deutschland 313-857
17.45 Leute heute 312-692
18.00 B J v SOKOMünchen 81-012
19.00 heute 58-166
19.20 Wetter 4-289-302
19.25 WISO U.a.: Tipp: Mängel in

der Mietwohnung – Worauf Sie
Anspruch haben 1-464-050

20.15 Okawango – Fluss der Träume
(2/3) Reihe. Inselwelt 924-586

21.00 Hart aber fair Diskussion.
Sommer, Sonne, Sicherheitsab-
stand: Was bleibt vom Urlaub
2020? Zu Gast: Thomas Bareiß,
Prof. Dr. Alexander Kekulé, Uwe
Ochsenknecht, Meike Mouch-
touris, Rolf Seelige-Steinhoff,
Annabel Oelmann 3-160-708

22.15 Tagesthemen 197-741
22.45 Rabiat Reihe. Scheiß auf

Moral! – 5 Jahre Flüchtlingskri-
se. Seit Anfang März 2020 hat
sich die Lage der Flüchtlinge auf
Lesbos verschlechtert: Die
Geflüchteten bleiben, während
die meisten freiwilligen Helfer
aus Angst vor Corona-Pandemie
abgereist sind. 1-017-050

23.30 Die Geheimnisse der Akten
Dokumentation. Der Vatikan
öffnet seine Archive 87-050

0.15 Nachtmagazin 225-432
0.35 J v Tatort Gefangen. Krimi
(D 2020) Mit Klaus J. Behrendt
Regie: Isabel Prahl 3-860-529

2.05 Tagesschau 61-581-819
2.10 Hart aber fair 9-557-161

20.15 B J I E v Laim und der
letzte Schuldige Kriminalfilm (D
2020) Mit Maximilian Simoni-
schek, Gerhard Wittmann, So-
phie von Kessel. Regie: Michael
Schneider 2-180-321

21.45 heute-journal 581-166
22.15 H B J Die Unfassbaren 2

Actionkomödie (USA/F 2016)
Mit Mark Ruffalo, Woody Harrel-
son, Jesse Eisenberg. Regie:
Jon M. Chu. „Das Auge“ ruft die
„Vier Reiter“ und ihren Neuzu-
gang, die Magierin Lula, zu
einem neuen Einsatz. Sie sollen
einen gefährlichen Computerchip
sicherstellen, geraten dabei je-
doch in eine Falle. 323-673

0.10 heute+ 4-233-548
0.25 H B I E L’Intrusa –
Der Eindringling Drama
(I/CH/F 2017) Mit Raffaella
Giordano, Valentina Vannino,
Martina Abbate. Regie: Leonardo
di Costanzo 3-602-600

1.55 I girl friends Dunkle
Vergangenheit 2-834-548

2.40 I girl friends Unterhal-
tungsserie. Attacke 7-188-364

Okawango – Fluss der Träume
ImKalaharibecken fächert sich der Oka-
wango auf und umspült tausende von
Inseln. Die Elefantenherden müssen die
einzelnen Flüsse und Flüsschen des
großen Deltas überqueren.

Laim und der letzte Schuldige
In der Garderobe eines Mordopfers wird
ein verängstigter, minderjähriger Junge
entdeckt. Laim (Maximilian Simoni-
schek) sucht nach Erklärungen jenseits
der Pädophilenthematik.

5.10 Explosiv – Weekend. Magazin 5-
540-578 6.00 Guten Morgen Deutsch-
land 39-550 8.30Gute Zeiten, schlechte
Zeiten. Soap 2-4709.00Unter uns. Soap
6-429 9.30 Alles was zählt. Soap 3-586
10.00 Der Blaulicht-Report 87-234 11.00
Der Blaulicht-Report 36-586 12.00
Punkt 12. Magazin 985-708

14.00 Die Superhändler –
4 Räume, 1 Deal Show 50-166

15.00 Kitsch oder Kasse Show
Kandidatenpaar Nadine &
Andreas Oliver Geissen 92-128

16.00 Marco Schreyl 96-944
17.00 Hensslers Countdown –

Kochen am Limit Show 5-383
17.30 B I Unter uns Soap

Mit Ben Ruedinger 8-470
18.00 Explosiv – DasMagazin 6-499
18.30 ExclusivMagazin 82-234
18.45 RTL aktuell 350-692
19.05 B I Alles was zählt Soap

Mit Julia Augustin 150-215
19.40 B I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten Soap 1-992-079

20.15 Wer wird Millionär? 3-216-760
22.15 Extra – Das RTLMagazin Der

große Extra Desinfektionsmittel-
Test / Einkaufen in Corona-Zei-
ten. Mod.: Nazan Eckes 150-789

23.25 Spiegel TVMagazin. Allianz
des Schwachsinns / Die Corona-
Trümmerfrauen 9-924-596

0.00 RTL Nachtjournal 5-838
0.30 Die Alltagskämpfer –
ÜberLeben in Deutschland Die
Kurfürstenstraße in Berlin: Seit
über 100 Jahre gibt es hier den
Straßenstrich. Viele der Frauen,
die ihre Dienste anbieten, kom-
men aus Osteuropa. Der Billig-
Strich direkt vor der Tür: den An-
wohnern ist das ein Dorn im
Auge. Wie sind die Frauen herge-
kommen, wie leben sie und wer
kümmert sich um sie? 4-615-890

1.15 Ohne Filter – So sieht mein
Leben aus! Reportagereihe. Elbe-
straße – Die traurigste Straße
Frankfurts? (1/2) 2-865-242

1.45 Der Blaulicht-Report
Doku-Soap 1-703-345

2.35 Der Blaulicht-Report
Doku-Soap 3-239-567

Wer wird Millionär?
Der temporär in Günther Jauchs (Foto)
Show eingeführte Millionärsjoker, der
den Publikumsjoker ersetzt, hat sich für
die Kandidaten bereits als nicht sehr
hilfreich herausgestellt.

5.30 Sat.1-Frühstücksfernsehen. Zu
Gast: Benjamin Bieneck, Frank Thelen.
31-708-234 10.00 SAT.1-Frühstücksfern-
sehen Spezial – Gemeinsam durch die
Krise! 38-470 11.00 Im Namen der Ge-
rechtigkeit 60-960 12.00 Anwälte im
Einsatz. Doku-Soap. Juristen kämpfen
in Familienrechtsfällen. 14-876
13.00 Anwälte im Einsatz 90-296
14.00 Auf Streife 94-012
15.00 Auf Streife – Die Spezialisten

Eine Frau ist auf offener Straße
zusammengebrochen. Hat sie
jemand vergiftet? 76-692

16.00 Klinik am Südring 87-708
17.00 Die Familienhelfer 6-147
17.30 Auf Streife 9-234
18.00 K11 – Die neuen Fälle 8-073
18.30 Auf Streife Ein Pony verur-

sacht einen Verkehrsunfall. Die
Spur führt die Beamten zu einem
Malerbetrieb, wo der Fall neue
Dimensionen annimmt. 5-654

19.00 Big Brother Show 85-031
19.55 Sat.1 Nachrichten 283-321

20.15 111 abgefahrene Verkehrs-
kracher! Show 87-166

22.00 Big Brother Show. Das Fina-
le. Nach 100 Tagen voller Gefüh-
le, Herausforderungen, Entbeh-
rungen, in denen die Teilnehmer
ständig der Kritik der Öffentlich-
keit ausgesetzt waren, steht
heute für die letzten Bewohner
das große Finale an. Einer der
Teilnehmer dieser Jubiläums-
staffel hat heute die Chance,
100.000 Euro zu gewinnen.
Die Zuschauer haben das letzte
Wort, wer als letzter das Haus
verlässt und somit der
Gewinner wird. 9-359-234

0.25 akte.Magazin 2-578-987
1.15 B Criminal Minds Krimiserie
Liebling der Frauen. Vanessa
Holden wurde ermordet in ihrer
Wohnung in Atlanta aufgefun-
den. Alles deutet auf einen
Sadisten hin. 6-789-616

1.55 B Criminal Minds Krimiserie
Waffenbrüder 5-253-187

2.35 B E Profiling Paris Krimi-
serie. Das Kind 3-862-635

3.25 B Profiling Paris 5-129-074

111 abgefahrene Verkehrskracher!
Auch jenseits gewöhnlicher Blechschä-
den gibt es im täglichen Verkehr viel zu
bestaunen, wie eine Entenfamilie, die
eine vierspurige Autobahn zu überque-
ren versucht.

8.00 Sturm der Liebe 28-341-186 8.50 In
aller Freundschaft 53-404-925 9.40
Quizduell 28-827-654 10.30 Elefant,
Tiger & Co. 61-868-418 10.55MDR aktu-
ell 47-301-465 11.00 MDR um elf 19-113-
012 11.45 In aller Freundschaft 43-023-
234 12.30Daheim in denBergen. Liebes-
leid. Drama (D 2019) 7-382-302
14.00 MDR um zwei Das MDR-

Mittagsmagazin 86-295-963
15.15 Wer weiß denn sowas?Mode-

ration: Kai Pflaume 70-501-925
16.00 Neues von hier 1-678-302
16.30 Gäste zum Kaffff ee 1-730-147
17.00 Neues von hier & Leichter

lebenMagazin 6-975-925
17.45 MDR aktuell 86-940-741
18.05 Wetter für 3 5-235-708
18.10 Brisant 22-543-383
18.54 Sandmännchen Reihe. Meine

Schmusedecke: „Das Seepferd-
chen“ 470-966-234

19.00 SachsenSpiegel 1-450-760
19.30 MDR aktuell 9-454-760
19.50 Mach dich ran! 1-719-147

20.15 B J I E v Polizeiruf
110 Die falsche Sonja. Kriminal-
film (D 1997) Mit Jaecki
Schwarz, Wolfgang Winkler,
Kathrin Waligura. Regie:
Thomas Jacob 13-952-692

21.40 MDR aktuell 7-045-924
22.05 Fakt ist! Allzeit immer bereit

– Was vom Home-Office nach
Corona bleibt 9-821-215

23.05 MDR-KurzfilmnachtMaga-
zin. Drübenland / Aber was ist
mit der Show? / Zorn dem Volke /
Frei.Klar.Liebend / Die Mechanik
oder: Wie man auf sich Acht
gibt / Short Film 1-892-166

0.35 B J I E v Der Zürich-
Krimi: Borchert und die Macht der
Gewohnheit Borchert und die
Macht der Gewohnheit. Kriminal-
film (D 2018) Mit Christian Koh-
lund, Ina Paule Klink, Robert
Hunger-Bühler. Regie: Roland
Suso Richter 64-679-180

2.05 Fakt ist! Talkshow 37-194-242
3.05 Abenteuer Russland nonstop
Dokureihe. Zu den Bären von
Kamtschatka 94-772-258

3.30 SachsenSpiegel 7-578-703

Polizeiruf 110
KommissarSchmücke (JaeckiSchwarz)
sucht den Mörder eines Restaurators.
Der Tote war Zeuge eines Tankstellen-
überfalls, bei dem ein maskierter Motor-
radfahrer zwei Menschen erschießt..

8.10 Zoés Zauberschrank 8.35 Wolkenkinder 8.55
Tilda Apfelkern 9.10 Zeit für Timmy 9.15 Ene Mene
Bu 9.25 Super Wings 10.00Wickie und die starken
Männer 11.10 logo! 11.20 Lassie 13.15 Ein Fall für
TKKG 13.40Tiere bis unters Dach 14.10Schloss Ein-
stein 15.00 H2O – Plötzlich Meerjungfrau 15.45
Horseland, die Pferderanch 16.45 4 1/2 Freunde
17.35 Die Abenteuer des jungen Marco Polo 18.00
Sir Mouse 18.10 Der kleine Drache Kokosnuss. Ani-
mationsserie 18.35 Animanimals 18.40 Löwenzähn-
chen 18.50 Unser Sandmännchen 19.00 Nils Hol-
gersson 19.25Wissen macht Ah! 19.50 logo! 20.00
KiKA Live 20.10 Die WG 20.35 Find me in Paris

5.00 Erlebnisreisen 5.15 Die Inseln der Queen 6.05
Revolte der Kinder – Der Anfang vom Ende der
Apartheid 6.20 Kulturzeit 7.00 nano 7.30 Alpenpa-
norama 8.00 ZIB 8.05 Alpenpanorama 8.33 Alpen-
panorama 9.00 ZIB 9.05Kulturzeit 9.45 nano 10.20
Die Inseln der Queen 11.45ZuTisch ... 12.15Service-
zeit 12.45Marrakesch, da will ich hin! 13.15 Repor-
ter 13.35 Seidenstraße – Von Venedig nach Xi’an
(1/7) 18.30nano 19.00heute 19.20Kulturzeit 20.00
Tagesschau 20.15 Netz Natur. Dokumentationsrei-
he 21.05 Universum 21.45 Traumziel 22.00 ZIB 2
22.25 SeaWatch 3. Dokumentarfilm (D 2019) 0.15
Vermisst – Wenn Menschen spurlos verschwinden

8.00 Aktuell 8.30 Abendschau 9.00 In aller Freund-
schaft 9.45 In aller Freundschaft – Die jungen Ärzte
10.30 Rote Rosen 11.20 Sturm der Liebe 12.10 Tier-
ärztin Dr. Mertens 13.00 rbb24 13.10 Verrückt nach
Meer 14.00 Welt der Tiere 14.30 Glück auf halber
Treppe. Liebeskomödie (D 2005) 16.00 rbb24 16.15
Wer weiß denn sowas? 17.00 rbb24 17.10 Kesslers
Expedition (4/8) 17.55 Sandmännchen 18.00 rbb
UM6 18.27 zibb 19.30 Abendschau 20.00 Tages-
schau 20.15 rbb spezial 20.30Super.Markt 21.15Die
Wahrheit über ... 22.00 rbb24 22.30Tatort. Alles hat
seinen Preis. Kriminalfilm (D 2012) 23.55 Polizeiruf
110. Todesfall im Park. Kriminalfilm (D 1991)

9.30 Hamburg Journal 10.00 Schleswig-Holstein
Magazin 10.30 buten un binnen 11.00 Hallo Nieder-
sachsen 11.35 Einfach genial 12.00 Giraffe, Erd-
männchen&Co. 12.25 In aller Freundschaft 13.10 In
aller Freundschaft – Die jungen Ärzte 14.00 NDR
Info 14.15die nordstory 15.15Werweiß denn sowas?
16.00NDR Info 16.20Mein Nachmittag 17.10Panda,
Gorilla & Co. 18.00 Regional 18.15Die Nordreporta-
ge 18.45 DAS! 19.30 Regional 20.00 Tagesschau
20.15Markt 21.00 Die Bewegungs-Docs 21.45 NDR
Info 22.00 45 Min 22.45 Kulturjournal 23.15Maria
Wern, Kripo Gotland. Schwarze Schmetterlinge.
Kriminalfilm (S 2011) 0.45 Die Bewegungs-Docs

20.15 DOKUMENTATIONSREIHE 20.15 KRIMINALFILM 20.15 SHOW 20.15 SHOW20.15 KRIMINALFILM
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5.55 Mike & Molly 8-252-673 6.10 Mom
3-879-963 7.00 Speechless 1-379-012
7.50 Fresh off the Boat 8-911-760 8.45
Last Man Standing 5-283-321 9.10 How I
Met 1-016-147 10.55 Mike & Molly 3-173-
050 11.20Manwith aPlan3-164-302 11.45
Last Man Standing. 8-479-499 12.10 2
Broke Girls 2-257-963 12.35Mom 60-302

13.00 B E Mom 53-321
13.25 B E Two and a Half Men

Comedyserie 1-508-673
14.50 B E TheMiddle 6-282-012
15.45 B E The Big Bang Theory

Comedyserie 8-156-876
17.00 ProSieben Spezial: Corona-

Update. Live.Magazin 77-925
17.05 taffff Bundesliga-Start /

Das Kawasaki-Syndrom 459-302
18.00 Newstime 40-760
18.10 B E Die Simpsons Killer

und Zilla / Freundin mit gewis-
sen Vorzügen 1-751-895

19.05 GalileoMagazin
WWW Internetausfall. WWW
Internetausfall 8-491-050

20.15 B E Young Sheldon
Comedyserie. C-14, ein Wasch-
bär und die Neandertaler 483-925

20.45 B Young Sheldon Comedy-
serie. Die Videoprinzessin, Tante
Emelda und das Reifengenie.
Meemaw schenkt Sheldon ein
Videospiel. Beide verfallen dem
Spiel mit Haut und Haaren. Shel-
don bleibt sogar der Schule fern,
um weiter spielen zu können.
Doch das rächt sich, denn
bekommt Albträume. 665-741

21.10 B E The Big Bang Theory
Comedyserie. Wochenendkrie-
ger. Raj plant für seine Freunde
ein Spielwochenende. Da alle
eine Freundin haben, bringt das
Probleme mit sich. 679-334

21.40 B The Big Bang Theory
Comedyserie. Traum mit Spock /
Noch so ein Weichei / Sex auf
der Waschmaschine? 5-440-654

23.10 Late Night Berlin 6-973-895
0.20 Baywatch Berlin 4-981-971
1.35 B Young Sheldon 2-879-180
2.25 B E The Big Bang Theory
Comedyserie 87-102-154

3.50 Spätnachrichten 56-046-451

6.15Without a Trace 6-855-499779 .05 The
Mentalist 3-482-692 7.55 Navy CIS: L.A.
3-467-383 8.45 Navy CIS 5-566-012 9.40
Blue Bloods 9-015-168 10.35 Blue
Bloods – Crime Scene New York 6-027-
012 11.25 Without a Trace. Reifeprüfung
2-727-857 12.20Castle. Bewölkt mit Aus-
sicht auf Mord 7-263-186

13.15 B TheMentalist 289-470
14.10 B Hawaii Five-0 71-418
14.55 B Navy CIS: L.A. 6-207-321
15.50 News 2-344-857
16.00 B Navy CIS Krimiserie

Mit äußerster Härte 4-576-944
16.55 Abenteuer Leben täglich

Die Lecker Checker: Eiertricks /
Deutschlands bester Döner
Mod.: Seraphina Kalze 6-451-215

17.55 Mein Lokal, Dein Lokal –
Der Profi kommt Reportagereihe
„Waldgaststätte Dulkhäusle“,
Esslingen am Neckar 5-845-418

18.55 Achtung Kontrolle! Reporta-
ge. Schwarze Schafe – Bundes-
polizei Chemnitz 4-092-708

20.15 H B Rush Hour 3 Actionfilm
(USA/D 2007) Mit Chris Tucker,
Jackie Chan, Max von Sydow
Regie: Brett Ratner 71-505

22.05 H B Alien vs. Predator
Sci-Fi-Horror (USA/GB/CZ/
CDN/D 2004) Mit Sanaa Lathan,
Raoul Bova, Lance Henriksen
Regie: Paul W.S. Anderson. Im
Eis der Antarktis wird eine riesi-
ge Pyramide entdeckt. Die Wis-
senschaftlerin Alexa Woods und
ihr Team wollen das untersu-
chen, geraten dabei aber zwi-
schen die Fronten von Aliens
und Predatoren. 5-308-944

23.45 H B Rush Hour 3 Actionfilm
(USA/D 2007) 7-061-789

1.20 Late News 36-820-242
1.25 H B Alien vs. Predator
Sci-Fi-Horror (USA/GB/CZ/
CDN/D 2004) 94-378-548

2.45 Late News 69-215-797
2.50 B Navy CIS Krimiserie
Fünfzehn Jahre 9-901-529

3.30 B Navy CIS Krimiserie
Semper Fi 4-016-600

4.15 B E Hawaii Five-0 U.a.:
Auf Sand gebaut 2-667-074

Rush Hour 3
US-Detective Carter (Chris Tucker, l.)
und Chief Inspector Lee (Jackie Chan)
aus Hongkong jagen gemeinsam in der
französischen Hauptstadt einen mäch-
tigen Triadenboss.

6.40CSI: NY (3) 4-755-654774 .20CSI: Den
Tätern auf der Spur (4) 3-550-166 9.05
Verklagmich doch! Drumprüfe, wer sich
ewig bindet 7-152-302 10.50 vox nach-
richten 2-737-215 10.55 Mein Kind, dein
Kind – Wie erziehst du denn. Nicole vs.
Esther 3-887-741 11.55 Shopping Queen.
Doku-Soap. Tag 5: Petra 1-684-079

12.55 Zwischen Tüll und Tränen
Doku-Soap 3-798-708

14.00 Mein Kind, dein Kind Doku-
Soap. Tom vs. Vita 514-654

15.00 Shopping Queen 989-944
16.00 4 Hochzeiten und eine

Traumreise Doku-Soap. Tag 1:
Violetta, Stettin (PL) 983-760

17.00 Zwischen Tüll und Tränen Do-
ku-Soap. U.a.: Gütersloh 909-708

18.00 First Dates – Ein Tisch
für zwei Doku-Soap 970-296

19.00 Das perfekte Dinner
Doku-Soap. Stefanie, 42 Jahre /
Vorspeise: Empanada (mit
Fleisch und Gemüse gefüllte
Teigtaschen) 310-895

20.15 First Dates Hotel (5) Doku-
Soap. Qualitätsmanagerin Ales-
sia / Bauingenieur Pius 931-692

22.10 Prince Charming (5) Doku-
Soap. Speed-Dating steht auf
dem Programm. Aber nicht mit
dem Prince, sondern mit Mutti!
Die Mutter von Nicolas besucht
die Männer-Villa. Am Ende ent-
scheidet sie, wer ihren Sohn im
ersten Übernachtungs-Date
begleiten darf. 3-056-760

23.55 vox nachrichten 3-769-708
0.20 Medical Detectives –
Geheimnisse der Gerichtsmedizin
Dokureihe. Nebel des Grauens.
Auf der Interstate 75 kommt es
immer wieder zu Verkehrsunfäl-
len. Offenbar ist eine Papyrus
Pflanze der Übeltäter. 8-122-762

1.10 Medical Detectives –
Geheimnisse der Gerichtsmedizin
Doku. Bitteres Ende 3-103-971

1.55 Medical DetectivesRendez-
vous mit dem Tod 3-287-987

2.40 Medical Detectives Doku-
reihe. Blutige Spuren 8-144-567

3.30 Medical Detectives Zeugen
der Anklage 2-391-703

First Dates Hotel
Roland Trettl (o.) empfängt die Quali-
tätsmanagerin Alessia. Die wünscht
sich als Transgender mehr Respekt, To-
leranz und Normalität im Leben und
trifft auf den Ingenieur Pius.

6.25 Privatdetektive im Einsatz 2-490-
437 7.25Die StraßencopsWest 5-118-465
8.25 Frauentausch 5-127-550 10.25
Frauentausch. Doku-Soap. Heute
tauscht Elke (49) und Gloria Viagra die
Familien 23-618-437 12.20 Frauen-
tausch. Heute tauschen Michaela (39)
und Diana (19) die Familien 7-478-037

14.15 Die Geissens – Eine schreck-
lich glamouröse Familie! Eine Mil-
lionärsfamilie zwischen Monaco
und St. Tropez 9-990-383

15.15 Die Geissens Bitte lächeln
fürs Familienalbum! 6-257-857

16.10 Hilf mir! Jung, pleite, ver-
zweifelt ... Doku-Soap 9-579-654

17.05 RTL Zwei News 1-318-944
17.10 RTL Zwei Wetter 1-317-215
17.15 Krass Schule – Die jungen

Lehrer Doku-Soap 791-166
18.10 Köln 50667 Doku-Soap

Hoffnung und Enttäuschung –
Ein Nullsummenspiel 3-733-296

19.10 Berlin – Tag & Nacht Doku-
Soap. Das Todesurteil 6-535-186

20.15 Match! Promis auf Dating-
kurs (3) Show 2-001-079

22.15 Naked Attraction –
Dating hautnah Doku-Soap
Sabrina und Skyler. Sabrina,
Mutter eines dreijährigen
Sohnes, sehnt sich nach einem
knackigen Typen, nicht nach
einem „Spargeltarzan“. Skyler
wurde als Frau geboren, wollte
aber bereits als Kind lieber ein
Junge sein. 9-783-079

23.10 Reeperbahn privat!
Das wahre Leben auf dem Kiez
Reportage. Diagnose Krebs:
Dragqueen Vanity unter Schock.
Dragqueen Vanity Trash kämpft
sich zurück auf die Bühne, und
Jana treibt ihre Gesangskarriere
weiter voran. 7-895-437

1.00 exklusiv – Die Reportage
Reihe. Transsexuell – Gefangen
im falschen Körper! 8-164-161

1.45 exklusiv – Die Reportage
Erotikurlaub extrem! – Wo Deut-
sche ihre Lust ausleben 2-028-451

2.25 exklusiv – Die Reportage
Piercing, Botox & Korsett – Sexy
Körperkult extrem 3-729-600

Match! Promis auf Datingkurs
Für prominente Singles wie Claudia
Wendler (Foto) werden von einer Part-
nervermittlungsagentur romantische
Dates mit Alleinstehenden ohne Promi-
Status arrangiert.

Stündlich Nachrichten 10.10 Telebör-
se 10.40 Telebörse 11.10 Telebörse
11.40 Telebörse 12.10 Telebörse 12.30
News Spezial 13.10 Telebörse 13.30
News Spezial 14.10 Telebörse 14.30
News Spezial 15.15 Startup Magazin
15.40 Telebörse 16.15 Telebörse 16.30
News Spezial 17.10 Startup News
17.15 Telebörse 17.30 News Spezial
18.20 Telebörse 18.35 Ratgeber –
Hightech 19.10 Mega Brands. Doku-
reihe. Porsche 20.15#timeline 21.05
Die ganze Wahrheit. Dokureihe. Sad-
dam Hussein 22.05 Telebörse 22.10
Die ganze Wahrheit. Dokureihe. Wla-
dimir Putin 23.15 Telebörse 23.30
#timeline 0.25 Die Nachtwölfe – Pu-
tins Biker 1.10 Die ganze Wahrheit

6.00 X:enius 6.50 Streetphilosophy 7.15 360° Geo-
Reportage 8.00 Eine Sommerreise durch den Kau-
kasus8.45Stadt LandKunst9.30360°Geo-Repor-
tage 11.20 Die DC-3 Story 12.15 Re: 12.50 Mit offe-
nen Karten 13.00 Stadt Land Kunst 13.40 Mord im
Mittsommer. Im Namen der Wahrheit. Kriminalfilm
(S 2018) 16.00 Die freien Frauen des Hindukusch
16.55 X:enius 17.20 Abenteuer Archäologie 17.50
Seen und ihre Geheimnisse 19.20 Arte Journal
19.40Re: 20.15H The Square. Drama (USA/S/D/F/
DK 2017) Mit Claes Bang 22.40 Es war einmal...
23.35 H Involuntary. Drama (F/S 2008) 1.15 Zwi-
schenfall vor einer Bank. Komödie (S 2009)

8.00 Grizzy & die Lemminge 10.35
ALVINNN!!! 13.10 Pound Puppies –
Der Pfotenclub 13.40 Voll zu spät!
14.05 Die Tom und Jerry Show 14.30
Angelo! 14.55 Transformers: Robots
in Disguise 15.20 Camp Sumpfgrund
15.45 ALVINNN!!! 16.10 Zig & Sharko
16.40 Zak Storm 17.10 Grizzy & die
Lemminge 17.40 Paw Patrol 18.10 Die
Tom und Jerry Show 18.40 Woozle
Goozle 19.10 ALVINNN!!! 19.45 Ange-
lo! 20.15 On the Case – Unter Mord-
verdacht (2) Doku-Soap. Jagd auf
einen Serienmörder / Mitten ins Herz
/ Das Pizzamädchen / Ein ungebete-
ner Gast 0.20 Infomercials

5.00 Digimon Adventure 6.00 Joyce
Meyer – Das Leben genießen 6.25
Dauerwerbesendung 7.25 Joyce
Meyer – Das Leben genießen 7.55
Dauerwerbesendung 16.15 Kalkofes
Mattscheibe 16.20 Dauerwerbesen-
dung 16.25 Star Trek – Das nächste
Jahrhundert 17.15 Star Trek – Raum-
schiff Voyager 18.15 Star Trek – Das
nächste Jahrhundert 19.10 Babylon
5 20.15 Jules Vernes 20.000 Meilen
unter dem Meer (1) Abenteuerfilm
(USA/AUS 1997) Mit Michael Caine
22.05 Jules Vernes 20.000 Meilen
unter dem Meer (2) Abenteuerfilm
(USA/AUS 1997) Mit Michael Caine
0.00 H Prey. Horrorfilm (NL 2016)

5.00 Sport-Clips 5.30 Antworten mit Bayless Con-
ley 6.00 Die Arche-Fernsehkanzel 6.30 Teleshop-
ping 14.30 Teleshopping 15.30 Bondi Rescue – Die
Rettungsschwimmer. Doku-Soap. Manpower 16.30
Storage Wars – Geschäfte in Kanada. Doku-Soap.
Auf Entzug 17.25 Storage Hunters 18.15 Find It, Fix
It, Flog It – Schätze aus der Scheune. Dokumenta-
tionsreihe 19.15 Yukon Gold. Dokumentationsreihe.
Auf ein Neues 20.15 Fußball: DFB-Pokal-Klassiker
22.30 eSports: Porsche Mobil 1 Supercup Virtual
Edition. Highlights 4. Rennevent, Monza (I). Kom-
mentar: Peter Kohl 23.30 Sexy Roadtrip (1/2) 0.45
Teleshopping-Nacht 1.00 Sport-Clips

8.30 Tennis: Australian Open 2017. Finale Herren:
Federer – Nadal. Aus Melbourne 9.00 Tennis: Play-
ers Cut. mit S. Halep (RUM). Halep – Azarenka, US
Open 2015 12.00 Ringen. Highlights der Saison
14.00 Radsport: Giro d’Italia. Classics: 16. Etappe,
2014 15.30 Radsport: Giro d’Italia. Classics: 20.
Etappe, 2014 17.00 Radsport: Tour de France F. 17.
Etappe 19.00 Tennis: Players Cut. mit R. Nadal (E).
French Open Finals 2005 und 2006 22.00 Olympi-
sche Spiele. Shredding Monsters. Dokumentation
über die Faszination des Big-Wave-Surfens 23.00
Formel E: FIA-Meisterschaft 2017. 1. Runde. Aus
Hongkong (CHN)0.00Tourenwagen:Weltcup 2018

5.15 Deltas der Welt 6.00 Die Welt der Antike 9.00
phoenix vor ort 9.30 Anne Will 10.30 phoenix plus
11.00 phoenix plus 11.15 phoenix plus 12.00 phoenix
vor ort 12.30 Bundesregierung zum Corona-Sach-
stand 14.00 phoenix vor ort 14.45 Rabiat 16.00 Die
Story 16.45 Die Schnitzel-Industrie 17.30 phoenix
der tag 18.00 Re: 18.30 Die Welt der Antike. Doku-
mentationsreihe. Geburt der Zivilisation / Die Ei-
senzeit 20.00 Tagesschau 20.15 Die Welt der Anti-
ke. Dokureihe. Das Römische Imperium / Der Auf-
stieg des Christentums 21.45 heute-journal 22.15
unter den linden 23.00 phoenix der tag 0.00 unter
den linden 0.45 Die Welt der Antike. Dokureihe

SKY CINEMA PREMIEREN 222000.111555 DDDas
Boot 22.15 H Escape Plan 3: The Ex-
tractors. Actionfilm (USA 2019)
23.55 H Hotel Mumbai. Drama
(AUS/USA/IND/GB/SIN 2018)
ATLANTIC HD 20.15Watchmen 21.25
Chernobyl (1/5) 22.25 Das Boot.
DramaserieACTION 20.15 H Gladia-
tor. Historienfilm (USA/GB/MLT/M
2000) 22.50 H Das Ende – Assault
on Precinct 13. Actionthriller (USA/F
2005) KRIMI HD 20.15 SOKO Stutt-
gart 21.00 SOKO Stuttgart 21.55 Die
Rosenheim-Cops SPORT 1 21.00Kurz
Cross 21.30 News 22.00 Transfer
Update SKY CINEMA FUN 20.15 H
Sahara – Abenteuer in der Wüste.
Actionkomödie (GB/E/D/USA 2005)

Young Sheldon
Sheldon (Iain Armitage) trifft im Natur-
wissenschaftlichen Museum auf Paige
(Mckenna Grace), die ihn abzulenken
versucht. George begegnet im dortigen
Restaurant Paiges Mutter.

20.15 COMEDYSERIE 20.15 ACTIONFILM 20.15 DOKU-SOAP20.15 SHOW
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Sport-
vereine
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Ullmann
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ein
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Beruf
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scher
Kaiser
† 68
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übel

Moral-
begriff

Berg in
Insbruck
(Tirol)
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21° 21°

20°

14°

19°

WIND

WWindstärke 4
auus West

MONDPHASEN

30.05. 05.06.22.05. 13.06.

Sonnen-
aufgang:

Sonnen-
untergang:

05:15

20:56

Uhr

Uhr

BIO-WETTER

Asthmatiker müssen sich heute ver-
mehrt auf Atembeschwerden einstel-
len. Wetterfühlige leiden unter Kopf-
schmerzen. Personen mit Herz- und
Kreislaufproblemen sollten bei kör-
perlichen Anstrengungen vorsichtig
sein. Aufgrund einer geringeren
Schlaftiefe fühlen sich viele müde.

Zunächst scheint bei uns häufig die Sonne.
Im Laufe des Tages ziehen auch mal dichte-
re Wolkenfelder vorüber, es bleibt aber
überwiegend trocken. Die Temperaturen er-
reichenWerte zwischen 19 und 21 Grad. Der
Wind weht schwach bis mäßig aus westli-
chen Richtungen. In der kommenden Nacht
kühlt sich die Luft auf 13 bis 11 Grad ab.

SACHSEN

WEITERE AUSSICHTEN

Dienstag

19°

Mittwoch

18°

Donnerstag

21°

WASSER-TEMPERATUREN
Biskaya . . . . . . . . . . . . . .
Deutsche
Nordseeküste . . . . . . . . .
Deutsche
Ostseeküste . . . . . . . . . .
Algarve-
Küste . . . . . . . . . . . . . . . .
Westliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Östliches
Mittelmeer . . . . . . . . . . .
Kanarische
Inseln . . . . . . . . . . . . . . .

13-16°

8-10°

8-11°

18-20°

16-20°

17-22°

20-21°

URLAUBS-WETTERDEUTSCHLAND-WETTER

Agadir . . . . . . . . .
Amsterdam . . . . .
Barcelona . . . . . .
Budapest . . . . . .
Dom. Republik . .
Izmir . . . . . . . . . .
Jamaika . . . . . . .
Kairo . . . . . . . . . .
Miami . . . . . . . . .

29°, wolkig
19°, wolkig
23°, wolkig
25°, wolkig
32°, Schauer
36°, wolkig
32°, Schauer
43°, heiter
34°, Schauer

Nairobi . . . . . . . .
New York . . . . . .
Nizza . . . . . . . . .
Prag . . . . . . . . . .
Rhodos . . . . . . .
Rimini . . . . . . . .
Rio . . . . . . . . . . .
S. Francisco . . .
Zürich . . . . . . . .

22°, wolkig
21°, wolkig
23°, Schauer
21°, wolkig
32°, wolkig
24°, Schauer
26°, Schauer
19°, Schauer
23°, wolkig

London

Oslo

Moskau

Warschau

Wien

St. Petersburg

Madrid

Paris

Lissabon

Varna

Athen
Antalya

Palma

Rom

Las Palmas

Dublin 18°

22°

23°

24° 24°

23°

27°

28°

38°
33°

28°

24°

16°

16°

10°

8°14°

Tunis

15°

20°

17°

23°

23°

20°

23°

NOTDIENSTE
Hausärztlicher Bereitschafts-
dienst für nicht gehfähige Pati-
enten bei akuten Erkrankungen
19-7 Uhr: Tel. 19292. Zusätzlich
ist die bundesweit einheitliche Ruf-
nummer 116117 geschaltet. Bei le-
bensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.
Allgemeinärztlicher Notdienst für
gehfähige Patienten 19-21 Uhr:
Bereitschaftspraxis der KV Sach-
sen am Klinikum Chemnitz gGmbH,
Flemmingstraße 4 (Haus B/Erdge-
schoss)
Kinderärztlicher Notdienst 19-
21 Uhr: Bereitschaftspraxis der
KV Sachsen am Klinikum Chemnitz
gGmbH, Flemmingstraße 4 (Haus B/
Erdgeschoss)
Zahnärztliche Bereitschaft 19-21
Uhr: Dr. med. dent. Gregor, Flem-
mingstraße1b, Tel. 3360057
Dienst der Chirurgie 19-21 Uhr:
Dr. Schwalbe, Ärztehaus Goethe-
straße5-7, Tel. 9098340
Augenärztliche Bereitschaft 19-7
Uhr: Tel. 19292
HNO-ärztliche Bereitschaft 19-21
Uhr: Dipl.-Med. Andreu, Carolastra-
ße1, Tel. 414323
Apotheken 18-8 Uhr: Elisa-
beth-Apotheke, Winklerstraße 22,
Tel. 369540; Mohren-Apotheke,
Bernsdorfer Straße91, Tel. 530920
Tierärztlicher Notdienst: Dr. Ranck,
Tel. 2606888

WITZ DES TAGES
Der Ehemann kommt nach Hause

und erwischt seine Fraumit eineman-
deren im Bett. Er fragt: „Was geht hier
vor?“Antwort von ihr: „DeineUhr!“

Sudoku täglich in der MOPO

leicht
sc
hw

er

Füllen Sie das Raster mit
den Zahlen 1 bis 9

In jeder Zeile und in jeder
Spalte darf jede Zahl nur
einmal vorkommen

Auch in jedem 3x3- Feld
kommt jede Zahl nur ein-
mal vor

Dopplungen sind nicht er-
laubt

Auflösungen der letzten Rätsel:
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WETTER HEUTEHOROSKOP
WIDDER - 21.3. - 20.4.
Heute sind Sie hoch motiviert und
steuern einem partnerschaftlich
schönen Tag entgegen. Genießen

SieeingemeinsamesDinnerbeiKerzenschein.

STIER - 21.4. - 20.5.
Die Liebe ist durchweg unge-
trübt. HabenSie doch einfach et-
wasmehr Vertrauen in sich, in Ih-

rePartnerschaft und in Ihr Lebenallgemein.

ZWILLINGE - 21.5. - 21.6.
All Ihre Flexibilität ist gefordert,
um den beruflichen Anforderun-
gengerechtzuwerden.SetzenSie

Ihr Fingerspitzengefühl ein,wagenSie etwas.

KREBS - 22.6. - 22.7.
IhreGefühleundGedankenverbin-
den sich zu einem harmonischen
Ganzen. Sie haben ein offenes Ohr

für dieSchwächen IhrerMitmenschen.

LÖWE - 23.7. - 23.8.
Auch wenn die Situation verfah-
ren ist,GefühleundLiebewerden
siegen. Sie knüpfen Kontakte.

HaltenSie sichnicht zurück, reagierenSie!

JUNGFRAU - 24.8. - 23.9.
Alles, was Sie jetzt beginnen,
werden Sie erfolgreich zum Ab-
schlussbringen.AmArbeitsplatz

bekommenSiedazu volleUnterstützung.

WAAGE - 24.9. - 23.10.
Sie helfen immer dann mit, wenn
es nötig ist, die Gemeinschaft
zu leiten. Wenn nicht jetzt, wann

dann?LassenSie sichnicht aufhalten!

SKORPION - 24.10. - 22.11.
SuchenSiegesundheitlicheHilfe
in einer Heil- und Badekur. Gön-
nen Sie Ihrem Körper die schon

seit langerZeit fälligeRundumerneuerung.

SCHÜTZE - 23.11. - 21.12.
Erschaffen Sie sich ein inneres
Leitbild, das Ihnen bei Ihren Be-
mühungenumKraft undGesund-

heit helfen kann. SetzenSie aufDisziplin!

STEINBOCK - 22.12. - 20.1.
EinechancenreicheZeit erwartet
Sie,wennSiesichanpassen.Das
wird Ihnen nicht leichtfallen, da

Siemeist alles selbst bestimmenwollen.

WASSERMANN - 21.1. - 19.2.
Ihre Position festigt sich jetzt, ein
Mitbewerber hat das Nachse-
hen.Finanziell nichtallesaufeine

Karte setzen, das istmomentan zu riskant.

FISCHE - 20.2. - 20.3.
Besonders inLiebesbeziehungen
kann alles sehr erfolgreich sein,
weil Sie ein offenes Herz für die

SorgenundBelange IhresPartners haben.

A



✁

Schöner Schein, Glück allein!
Als Innenarchitektin hat Karen ein
feines Händchen dafür, Räume
ins rechte Licht zu rücken.Hier ei-
ne Lampe, dort ein zartes Pflänz-
chen. Und, ganz wichtig: ein
großer Spiegel an der Wand! So
wirken selbst kleine Details plötz-
lichmächtig gewaltig.
Das weiß Karen aus
Erfahrung: Manchmal
kommt es eben doch
auf dieGrößean.
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LINZ - Früh übt sich! In Linz hat ein Siebenjähriger
einem Postboten ein Paket mit Playmobil geklaut
und sich anschließend mit der Polizei eine V
folgungsjagd geliefert. Der Mini-Dieb ran
davon, als Beamte ihn auf einem Spielpla
zurRedestellenwollten.DieOrdnungshüte
waren aber schneller und schnappten den
kleinenLangfinger.
So schildert die Polizei den Vorgang: Der

Junge und sein Freund (11) klauten zwei Play-
mobil-Pakete von der Sackkarre eines Postbo
ten. Der Postbote sah den Jüngeren wenig sp

mit i m Playmobil-Bausatz spielen. Weil die Größe
demgeklautenPaket passte, sprach er ihn an.
Der Junge ließ das Spielzeug daraufhin fallen
und rannte davon. Der Postbote kontaktier-
te diePolizei, die den Jungen schnell auf ei-
nemnahenSpielplatz fand.
Nach einer kurzen Verfolgungsjagd war
r geständig und führte die Beamten auch
seinem Freund, der das zweite Paket
e. Die Jungen wurden zu ihren Eltern

gebracht. Die sind jetzt für eine angemessene
Strafe zuständig.

Spielzeug-Dieb (7) narrt Polizei
aut

ne Ver-
nnte
atz
er
n

o-
päter

mit einem
zud

D
u

n

er
zu
hatte

geb

Skurriles
aus aller

Welt

Playmobil-Figuren
sind bei Kindern
begehrt. Manch-
mal rufen sie
sogar die Polizei
auf den Plan.
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MÜNCHEN - ThomasGottschalk gilt als ei-
ner der letztenEntertainer der alten Schule.
Als er „Wetten, dass..?“ an denNagel häng-
te, hätte er sich ausruhen können auf dem
Wissen, Fernsehgeschichte geschrieben
zu haben. Heutewird er 70 Jahre alt und
macht klar, warumdas nichts für ihn ist.

„Grundsätzlich ist einfach der Spaß an
der Sache größer als die Lust, Legende zu
sein“, sagt Gottschalk im BR-Interview.
„Wenn ich die Chance habe, rauszukom-

menund zu sagen:
‚Guten Abend
in Deutsch-
land, Öster-

reich undder Schweiz!‘, dann tue ich das.“
Und zum Glück kann er das. Denn im No-

vember kommt der Moderator zurück auf
den Bildschirm und will noch einmal „Wet-
ten, dass..?“ moderieren. Das mediale La-
gerfeuer, dasGottschalk zwischen 1987 und
2011 regelmäßig anzündete, ist inzwischen
zwarerloschen,dochvornochgarnichtallzu
langer Zeit sprach man am Montag danach
darüber - imBüroundaufdemSchulhof.Man
sprach über den spektakulären Auftritt von
Michael Jackson (†50), über Gäste wie Ti-
na Turner (80) und Robbie Williams (46) und
darüber, was der Thommy da nur wieder an-
hatte. Denn seineOutfitswaren und sind - so
wie er - einfach legendär!

SHOWMORGENPOST, 18.5.2020

OSLO - Auf

dicht gedrängtes

Publikum muss-

ten sie diesmal verzichte
n,

doch davon ließ sich Norwe-

gens Kronprinzen-Paar
Haa-

kon (46) und Mette
-Marit (46)

nichtabhalten.Zum
gestrigen

Verfassungstag zeigten sie

sich gut gelaunt den Schau-

lustigen vor ihrer Residenz

Skaugum.
ErsteinSpaziergan

gmit ihren

Kindern und den H
unden durch

den Schlosspark, dann eine

demonstrative Spritztour mit of-

fenem Verdeck - fahnenschwen-

kend, das ist Ehrensache. A
uch

für die Norwegen-Royals
dürfte

der unbeschwerte Nachmittag

eine willkommene Abwechslung

gewesen sein. Die meisten ihrer

Termine wurden seit Ausbruch

der Corona-Pande
mie abgesagt.

Seitdem lebt das Kronzprin-

zen-Paar auf dem Landsitz in der

NähederHauptstad
tOslo.

Seine Outfitsne O
sind

Auf Leo-Muster setzte
der heute 70-Jährige
öfters. Hier mit Tina
Turner (heute 80) bei
„Wetten, dass..?“ im
Jahr 2004.

Hier hatte er offenbar
eine Wette verloren:
2007 kam der Mode-
rator in Freiburg im
roten Abendkleid auf
die Bühne.

Als Cindy Crawford
(heute 54) im Jahr 2000
bei „Wetten, dass..?“ zu
Gast war, begrüßte Gott-
schalk das Model im Kilt.

Foto aus den Siebzigern:
Seinen Modegeschmack
teilte Gottschalk stets
mit Frau Thea (heute
74). Dass er sie nach

fast einem halben Jahr-
hundert verließ, machte

2019 Schlagzeilen.

Mit ihren Kindern Ing-

rid Alexandra (16)
und

Sverre Magnus (14
)

spazierten Haakon und

Mette-Marit (beide
46)

durch den Park.

Beobachtet von Schaulustigen, ließ
sich das

Kronprinzen-Paar d
urch die malerische Lan

d-

schaft kutschieren
.

Auch an der Seite seiner neuen Le-
benspartnerin Karina Mroß (58)
setzt der sympathische Locken-
kopf auf ungewöhnliche Outfits.
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Gottschalk
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chalk

wird
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Norwegen-Royals
feiern sich selbst

Ü

Outfits
LEGENDÄR
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DEN HAAG - Die-
ses Wochenende
hatte sich Königin
Máxima (49) ganz
anders vorgestellt. Erst der ESCzu Gast in den Niederlanden, danngestern ein rauschendes Geburts-tagsfest - beides unmöglich. Ihregute Laune ließ sie sich dennochnicht nehmen. „Europa macht einesehr schwere Zeit durch“, schriebdie Königsfamilie zu diesem Mut-

macher-Foto, das sie am ESC-Abend veröffentlichte. „LassenSie uns die Augen und Ohren für-einander offen halten. Gemein-sam sind wir stark.“

Liebesgrüße aus L.A.

Heidi Klum (46) und Tom
Kaulitz (30) feierten per

Liveschalte mit.

Königin Máxima feierte gestern
ihren 49. Geburtstag in Familie.

KöniginMáxima
bleibt stark

LOS ANGELES - Ein
Prosit auf Euch! Sicht-
lich gut gelaunt misch-
ten sich auch Heidi
Klum (46) und ihr Gatte
Tom Kaulitz (30) in den
ESC-Trubel bei ProSie-
ben ein. Sie verkünde-

ten nicht nur die Punkte
für Deutschland, son-
dern hatten auch sonst
dieses Wochenende
ein gesteigertes Mittei-
lungsbedürfnis.

Halb nackt und reich-
lich versext unterhielt

Heidi ihre 7,4 Millionen
Instagram-Follower mit
ausgesprochen freizügi-
gen Schnappschüssen
aus L.A. „Es ist Wochen-
ende“, schrieb sie dazu.
Da strahlte nicht nur die
kalifornische Sonne ...
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MÜNCHEN - Stefan Raabs (53) Konkurrenz-Show
„FreeESC“ auf ProSieben geriet nicht zum erwarteten
ComebackdesTV-Altmeisters.FüreinenkleinenAuftritt
schummelte sich Raab dann aber doch ins Programm.

Gleich zu Beginn war er kurz zu sehen - allerdings
im langen Rock als Schlagersängerin Nicole, die „Ein
bisschen Frieden“ singt! Für Deutschland trat in der
Show stattdessen Helge Schneider an. Ein gelungener
PR-Schachzug, über den Stefan Raab hinter den Kulis-
sen vermutlich am meisten gelacht hat.

Tausend Küsse auf
einem Kleid: Barbara
Schöneberger (46) warf
sich für den ESC-Abend
mächtig in Schale.

„The Roop“ aus
Litauen waren die
„Gewinner der Herzen“.

HAMBURG - Was würde die ARD nur
ohne Barbara Schöneberger (46)
machen: Allein in der Hamburger
Elbphilharmonie hatte die dauerquas-
selnde Moderatoren-Allzweckwaffe
den undankbarsten Job des Wochen-
endes zu bewältigen: die deutsche
Ersatz-Show zum abgesagten ESC
unterhaltsam gestalten. Diese Aufga-
be meisterte sie mit Bravour.

Allein ihr Knutschmund-Kleid hätte
zwölf Punkte verdient gehabt: „Der ESC
lebt! Das freut mich besonders, denn

wo sonst hätte ich diesen Fummel noch
tragen können?“, frohlockte die Schö-
neberger. Um dann singend einen Sei-
tenhieb auf ProSieben-Konkurrent Ste-
fan Raab (53) rauszuhauen: „The winner
takes it all, derRaab isstandingsmall,wir
sinddasOriginal…“
Gesungen wurde auch noch von ande-

ren - als „Sieger der Herzen“ gewann die
litauische Band „The Roop“ mit ihrem
Song „On fire“. Im Grunde war das aber
nur die Begleitmusik zu einem merkwür-
dig ruhigen Corona-ESC - und einer an-
sonsten fabelhaftenSchöneberger-Show.

Schön schöner
HAMBURG Was würde die ARD nur wo sonst hätte ich diesen Fummel noch

Schön, schöner,
Schöneberger!
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Der größteHit der ESC-Show
MORGENPOST, 18.5.2020

„Ein
bisschenFrieden“

F Nicht schön, aber selten: Stefan
Raab (53) als ESC-Siegerin Nicole.

Ü

So schummelte sich
Raab in seine Show
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